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„Heiß auf Lesen“
Sommeraktion der  

Stadtbibliothek Gaggenau 
von 17. Juli bis 12. September

140 Bücher zum  
Entdecken und Bewerten

Klassikpicknick am  
So., 15. Juli, ab 11 Uhr, im 

Schlosspark. Mit Ensembles 
der Musikschule.
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche  sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Landkreises Rastatt.
Gaggenau, Hauptstraße 36 b, Telefon 07225 98899255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Neutrale Beratung für Betroffene und 
Angehörige (im Rathaus). Sprechzeiten: mittwochs 9 bis 12 
Uhr. Tel. Terminvereinbarung unter 07222 3812160

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstraße 6

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“

nach Depressionen und Angstzuständen, montags 18 Uhr, 
wöchentlicher Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.
shg@web.de, Tel. Monika 07224 67977, Tel. Ines 0151 58559009 

Hospizgruppe Gaggenau

Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstraße 6 in Gaggenau

IBB

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Landkreises 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustraße 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt e.V.

kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen, 
Infos über Tel.: 07224 3713 oder 07228 960575

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige

20 Uhr in der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgalstra-
ße 21; Sprechstunden Rathaus: Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 
12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Donnerstag: 8.30 bis 12 Uhr und 14 bis 
18 Uhr, Freitag: 8.30 bis 13 Uhr; Tel.: 07225 9620
Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem

Die Treffen finden nach Absprache statt. Info bei Heinz Voll-
mer, Telefon 07223 900928. 

Selbsthilfegruppe „Schattenseiten“für Depressionen und Burn Out

Wöchentlicher Treff auf Anfrage, Telefon 0152 28093924.

Freundeskreis LOS Murgtal

Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller Sucht-
arten - kostenlose Gruppenabende jeden Mittwoch von 18.45 
bis 21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.
freundeskreis-los-murgtal.de

Kompass

Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Dienstags Motivationsgruppe, mittwochs 
14-tägig Frauengruppe, donnerstags: Nachsorgegruppe. Je-
den 1. Samstag im Monat Großgruppe. Telefon 970165 oder 
07224 68324. Auch unter www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe Demenzpatienten

Treffen montags von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-
Haus, Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Ständige Notrufnummern - 
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen von 8 bis 8 Uhr unter 
der Telefonnummer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
direkt in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger 
Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis ist unter 
obiger Telefonnummer erreichbar. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst  116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst  01805 19292122
Bereitschaftsdienste siehe oben, zusätzlich aber mittwochs 
von 13 bis 8 Uhr am Folgetag.

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienstliste-
download-fuer-praxen

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
7./8. Juli: Praxis Gommel, Am Hainbuchenweg 2, 
Durmersheim  07245 805785

Kliniken
Klinik Forbach 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 7. Juli
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmerplatz 2, Weisenbach 
 07224 991780
Sonntag, 8. Juli
Eberstein-Apotheke, Beethovenstr. 30, Ottenau, 07225 70304

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des deutschen  
Kinderschutzbundes (Die Nummer gegen Kummer),  
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Planungen für neues Waldseebad vorgestellt – positive Resonanz bei Besuchern
„Wir wollen, dass sich alle 
im umgebauten Waldseebad 
wohlfühlen“, gab Oberbür-
germeister Christof Florus als 
Ziel für das neue Waldseebad 
aus. Am vergangenen Don-
nerstagabend informierte er 
zusammen mit Bürgermeister 
Michael Pfeiffer sowie den 
Planern die Bevölkerung über 
die Umbaupläne des traditi-
onsreichen Bades. Insbeson-
dere Mitglieder des Freundes-
kreises Waldseebad und des 
DLRG waren der Einladung in 
die Jahnhalle gefolgt. Dabei 
wurde deutlich, dass bei den 
Planungen viele Interessen 
berücksichtigt wurden. 

Wer diszipliniert seine Bahnen 
schwimmen will, hat die Wahl 
zwischen 50 Meter Bahnen im 
Naturbad oder 25 Meter Bah-
nen im technischen Badbe-
reich. Gleiches gilt für alle, die 
einfach Spaß und Erholung im 
Bad suchen. Auch hier kommen 
Naturbadefreunde ebenso auf 
ihre Kosten wie Menschen, die 
lieber in einem konventionel-
len Bad tauchen und planschen 
möchten. Vor allem wird es 
künftig neben Wasserfall und 
Massagedüsen auch neue At-
traktionen wie den Sprungturm 
oder die breite Wellenrutsche 
geben. Ein richtiges Eldorado 
wird für den jüngsten Nach-
wuchs entstehen. Im hinteren 
Badebereich finden sich gleich 

zwei Kinderbecken, ebenfalls 
mal gechlort und mal in der 
Naturbadvariante. Ergänzt 
wird der Kinderplanschbereich 
durch einen eigenen kleinen 
Sanitärbereich samt Wickel-
möglichkeit, so dass für Famili-
en die Wege kurz sind. Wichtig 
war allen Beteiligten, dass auf 
Barrierefreiheit geachtet wird 

und der Einstieg ins Schwimm-
becken erleichtert wird. Beim 
Blick auf die Pläne, die in der 
Jahnhalle ausgehängt worden 
waren, wurde deutlich, dass der 
Charakter des Bades mit seiner 
idyllischen Lage erhalten bleibt. 
Dafür sorgt zum einen die in 
Richtung Becken erweiterte Lie-
gefläche, aber auch der künftig 

in das Gelände eingebundene 
Traischbach sowie natürlich die 
Nähe zum Wald. Schattenspen-
dende Bereiche wird es genau-
so geben wie möglicherweise 
eine Strandbar. Als Herzstück 
bezeichnete Hardy Gutmann 
vom gleichnamigen Planungs-
büro die Wasseraufbereitungs-
anlage am Rand des Areals. 
Die Besucher erkundigten sich 
unter anderem zu Duschen im 
Kleinkinderbereich und zur sa-
nitären Versorgung. 

Weiter interessierte die Be-
sucher die Möglichkeiten der 
sportlichen Nutzung der Liege-
fläche sowie die Infrastruktur 
des Bades und Sicherheitsas-
pekte. Welche weiteren Kos-
ten der Gemeinderat schultern 
möchte, um Extras zu ermög-
lichen, wird er am Mo., 23. Juli, 
entscheiden. „Alles ist möglich, 
aber noch nicht abschließend 
festgelegt, denn jede zusätz-
liche Maßnahme kostet ja 
Geld“ erklärte Gutmann. Ober-
bürgermeister Christof Florus 
erläuterte die Kosten, die sich 
je nach zusätzlichen Maßnah-
men erhöhen. Insgesamt müs-
se mit über 13,6 Millionen Euro 
gerechnet werden, wenn man 
umfassend sanieren wolle und 
beispielsweise auch den Kiosk 
neu gestalten, den Parkplatz 
(von 200 auf 350 Plätze) erwei-
tern und die Zufahrtsstrecke 
verbessern wolle.

Nächste Bürgersprechstunde bei  
Oberbürgermeister Florus am 19. Juli
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei Oberbürgermeis-
ter Christof Florus findet am 
Do., 19. Juli, zwischen 14.30 
und 16.30 Uhr statt. Florus 
empfängt an einem persön-
lichen Gespräch Interessier-
te in seinem Dienstzimmer 
im ersten Obergeschoss des 

Rathauses (Zimmer-Num-
mer 138). Anmeldungen oder 
Terminvereinbarungen mit 
genauer Uhrzeit sind nicht 
erforderlich. 

Lediglich etwas Geduld ist 
mitzubringen, falls es zu 
Wartezeiten kommen sollte.

An Plänen konnten sich Interessierte über das künftige Waldsee-
bad informieren.  Foto: StVw

Einladung zum Nachtreffen der Bürgerreise
Die erste Bürgerreise nach 
Sieradz im Mai war ein voller 
Erfolg. Zum ersten Mal orga-
nisierte die Stadtverwaltung 
Gaggenau zusammen mit Eu-
roTours Pfeiffer (Kappelrodeck) 
eine Fahrt in die Partnerstadt, 
verbunden mit Abstecher in ver-
schiedene osteuropäische Met-
ropolen. 37 Bürger aus Gaggenau 
und Umgebung nahmen Ende 
Mai die Chance wahr, Sieradz zu 
entdecken. Welche Eindrücke die 
Teilnehmer sammeln konnten, 
wird auch die Fotoschau am 17. 
Juli um 18 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses zeigen. An diesem 
Abend lädt die Stadtverwaltung 
alle interessierten Bürger so-
wie Bekannte, Verwandte und 
Freunde der Teilnehmer ein, die 
Reise nachzuerleben. Die Besu-

cher erwarten Eindrücke von 
Landschaften und Kultur von 
Breslau, Sieradz, Krakau sowie 
Dresden. Seit mittlerweile 18 

Jahren besteht die Partnerschaft 
zwischen den beiden Städten 
Gaggenau und Sieradz. Zur In-
tensivierung der Bürgerkontakte 

und um Gaggenauern die Gele-
genheit zu geben, ihre Partner-
stadt kennenzulernen, wurde die 
Reise organisiert.

Die Reisegruppe in Krakau.  Foto: StVw
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Einkaufsabend mit Platzkonzert in der Innenstadt
Gelungen war der letzte Ein-
kaufsabend mit Platzkonzert 
am vergangenen Freitag in der 
Gaggenauer Innenstadt. Auf 
Initiative des Musikausschus-
ses präsentieren sich im jähr-
lichen Wechsel die Vereine der 
Ortsteile auf dem Marktplatz. 
In diesem Jahr stellten sich die 
Michelbacher Vereine vor und 

warben für sich, ihren Ort und 
das Dorffest im September.
Für Unterhaltung sorgten die 
Haffe-Riewer, das Harmonika-
Orchester, der Turnverein, die 
Naturfreunde mit der Haus-
Musik, die Singgruppe sowie 
die Volkstanztrachtengruppe 
(Erwachsene) und der Musik-
verein. Den Abschluss bildete 

Familie Safaridis (Landgast-
haus Kreuz / Dionysos). Am 
Kirchvorplatz St. Josef spielte 
die Band LivingRoom und in 
der Hauptstraße das Duo Loop 
Box.

Bereichert wurde der Abend 
vom Team des Michelbacher 
Dorffests sowie von einer Au-

topräsentation des MSC Bern-
stein. Die Stadtverwaltung 
dankt allen Michelbacher Ver-
einen sowie weitere Beteilig-
ten und Unterstützern für den 
schönen Sommerabend in der 
Innenstadt.

Im nächsten Jahr präsentiert 
sich der Ortsteil Oberweier.

Musikalische Unterhaltung mit Familie Safaridis.

Gelungener Auftritt der Haffe Riewer.

Autopräsentation des MSC Bernstein.

"LivingRoom" spielte Klassiker der Pop-Geschichte.

Die Volkstanz-Trachtengruppe der Naturfreunde Michelbach.Das Harmonika-Orchester auf dem Gaggenauer Marktplatz.

Fotos: StVw
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Deutsch-französische  
Jugendbegegnung in Gaggenau
Das deutsch-französische Ju-
gendprojekt „VERTvoll“ lädt zur 
inklusiven und interkulturellen 
Jugendwoche von 6. bis 12. Au-
gust nach Gaggenau ein. Die 
Organisationen „Starkmacher 
e.V.“ und „Les Petits Debroil-
lards“ planen die Woche ganz 
unter dem Motto „Nachhaltig-
keit und Selbstversorgung“. Es 
soll den interkulturellen Aus-
tausch zwischen Menschen 
mit und ohne Flüchtlingshin-
tergrund und Behinderung in 
den Sprachen Deutsch und 
Französisch ermöglichen sowie 
die sozialen Kompetenzen der 
Teilnehmer durch das tägliche 
Zusammenleben fördern.

21 Jugendliche aus Deutsch-
land und Frankreich bekom-
men die Möglichkeit, an ver-
schiedenen Workshops wie 
beispielsweise Kochen, Thea-
ter und Kunst teilzunehmen. 
Die Begegnung wird durch 
eine gemeinsame Abschluss-
veranstaltung in Baden-Baden 
gekrönt, die von den Jugendli-
chen organisiert und gestaltet 
wird. Teilnehmen können alle 
Jugendliche zwischen 14 und 
20 Jahren aus Deutschland 
und Frankreich. Anmeldungen 
werden bis Di., 10. Juli, ange-
nommen. Weitere Informatio-
nen unter http://starkmacher.
eu/projekte/vertvoll/

Umweltchampion: Ein Besuch bei den nächtlichen Jägern
Im Zuge der Aktion „Um-
weltchampion“ trafen sich 
Grundschulkinder mit den 
Fledermausexperten Sonja 
und Volker Dietrich, sowie An-
gelika Elsener, Mitarbeiterin 
der Stadt Gaggenau an einem 
Freitagabend im Kurpark.

Dabei erfuhren die Kinder, dass 
sich Fledermäuse meist von 
Nachtfaltern, Mücken und wei-
teren Kleininsekten ernähren. 
Sie seien nachtaktive Säugetie-
re, die sich je nach Art in Mau-
erspalten, Dachböden, Fenster-
läden, Baumhöhlen oder auch 
Nistkästen aufhalten. Sie sind 
für den Menschen oft unsicht-
bar, erklärte das Ehepaar Diet-

rich. Nur mit Spezialgeräten 
können die Schallwellen der 

Fledermäuse empfangen und 
für Menschen hörbar gemacht 

werden. Durch die eigenen 
Klickrufe jeder Fledermausart, 
können die geübten Naturex-
perten die verschiedenen Arten 
unterscheiden. Volker Dietrich 
präsentierte den Kindern eine 
lebendige Zweifarbenfleder-
maus. Ihren Namen bekam sie 
durch das kurzhaarige, dichte 
und zweifarbige Rückenfell. 
Nach einem kleinen Spazier-
gang zum nahegelegenen 
Teich, konnten die Kinder bei 
Mondschein viele Fledermäuse 
beim Jagen über der Wasser-
oberfläche beobachten. 

Meist haben die Kinderaugen 
die kleinen Flugakrobaten vor 
den Erwachsenen erspäht.

Fledermausexperte Volker Dietrich mit den Kindern bei den nächt-
lichen Jägern.  Foto: StVw

Diese Woche im Josef-Treff
Donnerstag, 
5. Juli, 15 bis 18 Uhr
Hofgut Aspichhof mit Wurst, 
Backwaren und Milchpro-
dukten aus eigener Herstel-
lung. Der Aspichhof beschäf-
tigt derzeit elf Menschen mit 
Behinderungen und stellt 
vielfältige landwirtschaft-
liche Produkte her. Es wird 
Kaffee und Kuchen angebo-
ten.

Samstag, 7. Juli
10 bis 13 Uhr
Die kroatische Gemeinde 
lädt zu Cevapcici, Kuchen 
und Waffeln ein. 

10.30 bis 10.45 Uhr 
Der ökumenische Arbeits-
kreis „Friedensgebet in Gag-
genau“ lädt Menschen aller 
Religionen und Kulturen ein, 
gemeinsam für den Frieden 
zu beten. Treffpunkt: Kirche 
St. Josef.

Sanierung der Natursteinmauer am Elefantenweg ab August
Die Stützmauer am Elefan-
tenweg in Ottenau wird ab 
August saniert. Bei der Über-
prüfung der Mauer durch 
Fachingenieure wurde fest-
gestellt, dass sich Hohlräume 
gebildet und nach und nach 
Steine gelockert haben.

Die Natursteinmauer dien-
te bisher als Lebensraum für 
Zauneidechsen. Um die Tierart 
zu schützen, wurde in den ver-
gangenen Tagen von den tech-
nischen Betrieben eine Ab-
deckfolie über die Stützmauer 
gelegt. „Durch die Verdun-
kelung der Folie werden die 
Eidechsen vergrämt“, erklärt 

Volker Wickersheimer von der 
Tiefbauabteilung. Diese Maß-
nahme ist etwa vier Wochen 

vor dem Sanierungsbeginn 
der Mauer notwendig, damit 
Eidechsen in dieser Zeit an 

anderen Plätzen neue Lebens-
räume finden können. Einige 
Hohlräume werden nach der 
Sanierung vorhanden bleiben, 
sodass die Zauneidechsen ihre 
ursprünglichen Lebensräume 
später wieder finden können. 
Die Maßnahme erfolgt in Zu-
sammenarbeit mit dem Insti-
tut für Landschafts- und Na-
turschutz (ILN-Institut) in Bühl.

Die Stadtverwaltung teilt mit, 
dass die Sanierungsmaßnah-
men an der Stützmauer etwa 
drei Monate dauern werden. 
Der Radweg kann während der 
Bauarbeiten eingeschränkt 
genutzt werden.

Zum Schutz der Eidechsen wurde eine Abdeckfolie auf die Stütz-
mauer gelegt.  Foto: StVw
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Blut spenden heißt anderen Leben schenken
Blutspender helfen einem 
Patienten mit einer starken 
Blutung nach einem Unfall, 
aber auch bei einer schweren 
Erkrankung wie Krebs oder 
Patienten bei einer Herz-OP. 
Oft ist diese Transfusion le-
bensrettend. Der DRK-Blut-
spendedienst bittet um eine 
Blutspende am Do., 19. Juli, 
von 14.30 bis 19.30 Uhr in der 
Jahnhalle, Eckenerstraße 1 in 

Gaggenau. Jede Spende zählt. 
Blut spenden kann jeder Ge-
sunde von 18 bis zum 73. Ge-
burtstag, Erstspender dürfen 
jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein.Alternative Blutspen-
determine und weitere In-
formationen zur Blutspende 
sind unter der gebührenfrei-
en Hotline 0800 1194911 und 
im Internet unter www.blut-
spende.de erhältlich.

Änderung der Verkehrsführung auf der B 462  
im Bereich der Baumaßnahme zwischen Kuppenheim und Gaggenau
Nachdem es zu Beginn der Stra-
ßensanierungsarbeiten auf der 
B 462 im Bereich der Baumaß-
nahme zwischen Kuppenheim 
und Gaggenau anfänglich zu 
erheblichem Rückstau kam, 
hat das verantwortliche Regie-
rungspräsidium auf Bitte der 
Stadtverwaltung Gaggenau 
die Verkehrsführung verbes-
sert. Die Änderung erfolgte 
im Bereich der Kreuzung der B 
462 mit der K 3737, die in Rich-

tung Gewerbegebiet Bad Ro-
tenfels führt. Bis vergangenen 
Freitag war in Fahrtrichtung 
Gaggenau kein gesonderter 
Fahrstreifen für das Abbiegen 
auf die K 3737 vorhanden. Um 
Staus zu vermeiden, wurde 
an diesem durch eine Lichtsi-
gnalanlage geregelten Kreu-
zungspunkt das Linksabbiegen 
von der B 462 in die K 3737 für 
den von Rastatt kommenden 
Verkehr nicht mehr gestattet. 

Die Verkehrsteilnehmer wer-
den nun stattdessen bis zum 
Kreisverkehr am Thermalbad 
Rotherma geführt, wo sie die 
Möglichkeit haben, wieder 
in Fahrtrichtung Rastatt zu 
fahren und dann als Rechts-
abbieger auf die K 3737 abbie-
gen können. Die Umleitung ist 
ausgeschildert. Seit Dienstag, 
26. Juni, wird die Fahrbahnde-
cke der B 462 zwischen dem 
Knotenpunkt L 77 mit der B 

462 und der einstreifigen 
Verkehrsführung östlich des 
Unimog-Museums erneuert. 
Da der gesamte Verkehr auf 
der Fahrbahn in Fahrtrichtung 
Rastatt geführt wird, steht je-
weils nur ein Fahrstreifen je 
Fahrtrichtung zur Verfügung. 
Das Regierungspräsidium 
Karlsruhe bittet die Verkehrs-
teilnehmer für die Belastun-
gen und Behinderungen um 
Verständnis.

Sind die Reisedokumente noch gültig?
Rechtzeitig vor Beginn der 
Sommerferien sollten Bürger 
die Gültigkeit ihrer Reisedoku-
mente überprüfen. Auch die 
Dokumente der Kinder müs-
sen überwacht werden. Bei 
Ablauf der Gültigkeit der Kin-
derreisepässe kann ein neuer 
(bis zur Vollendung des zwölf-
ten Lebensjahres) oder ein 
Personalausweis ausgestellt 
werden. Bei der Beantragung 
wird die Unterschrift des Kin-

des und der Eltern sowie eine 
Geburtsurkunde oder der alte 
Kinderausweis und ein bio-
metrisches Passfoto benötigt. 
Die Gebühr für den Kinderrei-
sepass beträgt 13 Euro, der Per-
sonalausweis für Kinder kostet 
22,80 Euro. Für einige Länder 
außerhalb Europas gelten Son-
derregelungen. Für weitere 
Auskünfte steht das Bürgerbü-
ro unter der Telefonnummer 
07225 962-444 zur Verfügung.

Spatenstich für den Neubau der Werksräume der Firmen Hurrle
Anfang 2019 werden die Fir-
men Holzbau und Rollladen-
bau Hurrle mit ihren Mitar-
beitern nach Ottenau in den 
Pionierweg in neue Betriebs-
räume umziehen. Der erste 
Spatenstich für den Neubau 
der Werksräume erfolgte in 
den vergangenen Tagen. 

Die Geschäftsführer Jens 
Tschirner und Simon Bau-
mann investieren für den Neu-
bau etwa drei Millionen Euro 
in zwei Werkstätten mit mo-
dernster technischer Ausstat-
tung und Büroräumlichkeiten. 
Außerdem werden die Werk-
hallen mit einem innovativem 
Heizsystem mit erneuerbaren 
Energien ausgestattet. 

Oberbürgermeister Christof 
Florus erinnerte daran, „dass 
die Fläche zunächst für Flücht-
lingsräume bestimmt war“. 
Aufgrund sinkender Flücht-
lingszahlen sei dies aber nicht 
mehr erforderlich gewesen, 
so dass den Firmen Hurrle das 

Grundstück zur Verfügung ge-
stellt werden konnte. Florus 
freute sich darüber, dass die 
Stadt Gaggenau zwei Traditi-
onshandwerksbetrieben, wie 
es Holzbau und Rollladenbau 
Hurrle Gaggenau sind, da-
bei behilflich sein kann, die 
Weichen für eine erfolgrei-
che Zukunft zu stellen. „Ich 
freue mich sehr, dass das al-
les zwei Handwerksbetrieben 
zugutekommt, die sich Nach-

haltigkeit, Qualität und die 
Förderung des Ausbildungs-
nachwuchses auf die Fahnen 
geschrieben haben.“

Auf über 5.300 Quadratmeter 
werden die Werksräume in Ot-
tenau gebaut. In diesem Zuge 
ist auch die Schaffung einiger 
neuer Arbeitsplätze geplant. 
Beide Firmen bieten zudem 
Ausbildungsplätze zum Zim-
merer und Rollladen- und Son-

nenschutzmechatroniker an. 
Florus wünschte Holzbau und 
Rollladenbau Hurrle, dass sie 
an ihrem neuen Standort so 
glücklich und erfolgreich wer-
den, wie sie es an ihrem alten 
Standort lange Zeit waren. 

Die Ursprünge des damaligen 
Zimmermannsbetriebs Hurrle 
liegen im Jahr 1886 und sind 
Teil der Gaggenauer Industrie-
geschichte.

Startschuss für den Neubau der Werksräume der Firmen Hurrle.  Foto: StVw

i
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Fachmesse „Weiter-Sehen 2018“ mit großer Hilfsmittelausstellung und Vorträgen
Am Sa., 7. Juli, 10 bis 16 Uhr, 
findet in der Eberthalle, Ebert-
straße 22 in 72336 Balingen die 
Fachmesse „Weiter-Sehen 2018“ 
statt. Bereits zum sechsten Mal 
veranstaltet die Allgemeine 

Blinden- und Sehbehinderten-
hilfe e.V. (ABSH) wieder unter 
der Schirmherrschaft des Ba-
linger Oberbürgermeisters Hel-
mut Reitemann die Fachmesse. 
Die bekanntesten und profilier-

testen Hilfsmittelfirmen aus 
ganz Deutschland präsentieren 
ihre Produkte für Menschen mit 
Seheinschränkung und infor-
mieren und beraten interessier-
te Betroffene und Angehörige. 

Eingeladen sind alle interes-
sierten Bürger und natürlich an 
vorderster Stelle Menschen mit 
Seheinschränkungen jeglicher 
Art und ihre Angehörigen aus 
ganz Baden-Württemberg.

Frühstück der Generationen
Am Sa., 14. Juli, 9 Uhr, findet 
das Mehrgenerationenfrüh-
stück im Restaurant des Hel-
mut-Dahringer-Hauses statt. 
Die ehrenamtlichen Helfer 
werden die Besucher wieder 
mit einem variantenreichen 
Frühstücksbuffet verwöhnen. 
Dazu werden Jung und Alt so-
wie Neubürger herzlich einge-
laden.

Lachyoga-Übungen
Am Sa., 14. Juli, 10.30 Uhr, fin-
den die Lachyoga-Übungen 
mit Ellen Zaum im Gymnastik-
raum des Helmut-Dahringer-

Hauses statt. Bei schönem 
Wetter werden die Übungen 
auf dem Rasen abgehalten. 
Der Einstieg ist jederzeit mög-
lich, eine Voranmeldung ist 
nicht notwendig.

Heute wieder Qigong-Übungen
Am heutigen Do., 5. Juli, 16 
Uhr, finden Qigong-Übungen 
im Gymnastikraum des Hel-
mut-Dahringer-Hauses statt. 
Hierzu wird herzlich eingela-
den. Ein Einstieg ist jederzeit 
und ohne Probleme möglich, 
auch für Menschen mit Han-
dicap. Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich.

Französisch-Übungen
Die Französisch-Übungen 
müssen derzeit krankheits-
bedingt ausfallen. Wann die 
Übungen wieder stattfinden, 
wird in der örtlichen Presse 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Englisch-Übungen
Am Mi., 11. Juli, werden In-
teressierte, die Englisch ler-
nen wollen, herzlich zu den 
Übungsgruppen in der Carl-
Benz-Gewerbeschule eingela-
den. Die Gruppe mit gewissen 
Vorkenntnissen beginnt um 
17 Uhr mit ihren Übungen, die 
Fortgeschrittenengruppe um 

18.30 Uhr. Die Übungsgruppen 
sind für jedermann zugäng-
lich. Die Englischübungen 
werden auch in den Sommer-
ferien angeboten.

Info: Für die Veranstaltungen 
des Mehrgenerationentreffs 
werden keine Geld-Beiträge 
erhoben. Um die Unkosten zu 
decken, ist der Mehrgenerati-
onentreff jedoch auf Spenden 
angewiesen. Für Rückfragen 
steht das Mitglied der Spre-
chergruppe Gerrit Große unter 
Telefon 07225 4174 zur Verfü-
gung.

Mehrgenerationentreff informiert

Neue Kurse Babyschwimmen und  
Kleinkindschwimmen im Murganabad
Nach den Sommerferien star-
ten für die jüngsten Wasserrat-
ten wieder neue Kurse im Mur-
ganabad. Am Babyschwimmen 
können Kinder ab sechs Mo-
naten teilnehmen. Der erste 
Termin findet am Mi., 19. Sept., 
von 10.30 bis 11.15 Uhr statt. Der 
Kurs für Ein- und Zweijährige 

startet am Sa., 22. Sept., um 
10 Uhr (bis 11 Uhr). Jeder Kurs 
umfasst jeweils zehn Termine. 
Eltern, die sich für Baby- oder 
Kleinkindschwimmen interes-
sieren, können sich direkt bei 
der Kursleiterin Barbara Caroli-
Kliegel anmelden, unter Tele-
fon 07225 74816.

Kindertagespflege im Landkreis Rastatt
Der Landkreis Rastatt steht al-
len Familien bei der Vereinbar-
keit von Familie und Beruf un-
terstützend zur Seite. Deshalb 
können Kinder im Alter von null 
bis 14 Jahren in einer Kinder-
tagespflege zu individuellen 
und flexiblen Zeiten in einem 
familiären Rahmen betreut 
werden. Die Vermittlung von 

Betreuungsplätzen im Rahmen 
der Kindertagespflege erfolgt 
über das Jugendamt des Land-
kreises. Nähere Informationen 
unter Telefon 07222 3812259. 
Ein Informationsprospekt zur 
Kindertagespflege liegt im Rat-
haus (Abteilung Schulen und 
Betreuung, im Bürgerbüro und 
in der Stadtbibliothek) aus.

Rund 240 Aktive bestreiten „Michelbacher Vollmondlauf“
Rund 240 Aktive beteiligten 
sich am „13. Michelbacher Voll-
mondlauf“. Das Startsignal 
gaben Ortsvorsteher Franz Ko-
waschik und Kulturamtsleite-
rin Heidrun Haendle, die auch 
mitlief. Organisatorin Annette 
Rieger war einmal mehr voll 
des Lobes für den SC Mahl-
berg Gaggenau-Freiolsheim 
mit seinem Vorsitzenden Ro-
land Schwall, die sie ebenso 
unterstützten wie die rund 20 
Laufguides an ihrer Seite. Sie 
alle wie weitere Einrichtungen 
und Sponsoren trugen zum 

guten Gelingen der Gesamt-
veranstaltung bei, die viel Lob 
erhielt und über zwei Stre-
ckenabschnitte des Michelba-
cher Rundwegs führte. Der Er-
lös des karitativen Laufs geht 
in diesem Jahr an den Verein 
Feuervogel e. V. Rastatt und 
an den Verein Angelman e. V. 
Die Spendenübergabe findet 
traditionell im Dezember in 
der Stadtapotheke Gaggenau 
statt. Weitere Informationen 
unter www.michelbacher-
vollmondlauf.info Ein Spen-
denkonto ist eingerichtet.

Auch am Angelman-Syndrom Erkrankte waren mit auf der Strecke. 
 Foto: Team Vollmondlauf
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Altersjubilare - wir gratulieren
70., 75., 80., 85., 90., 95. und ab 100. Geburtstag
10. Juli, 90 Jahre,
Jakob Vrtaric, Bertoldstraße 9, Gaggenau
10. Juli, 75 Jahre,
Maria Oltmann, Inselstraße 3, Ottenau
11. Juli, 80 Jahre,
Peter Gatzenmeyer, Hummelbergweg 1, Gaggenau
11. Juli, 80 Jahre,
Herbert Merkel, Wiesentalstraße 11, Michelbach
11. Juli, 75 Jahre,
Peter Tömöry, Gernsbacher Straße 17 A, Selbach
11. Juli, 70 Jahre,
Reinhard Göhler, Ludwig-Uhland-Weg 4, Gaggenau
11. Juli, 70 Jahre,
Friedrich Schneider, Bergstraße 4, Winkel
12. Juli, 80 Jahre,
Norbert Rothenberger, Panoramastraße 11, Hörden
12. Juli, 80 Jahre,
Manfred Repp, Luisenstraße 34, Gaggenau
12. Juli, 70 Jahre,
Zivojin Simonovic, Wörtelstraße 1, Bad Rotenfels
14. Juli, 80 Jahre,
Slavko Margeta, Thekla-Wickert-Weg 2, Bad Rotenfels
14. Juli, 75 Jahre,
Helmut Kurth, Neue Straße 24, Sulzbach
14. Juli, 70 Jahre,
Rasim Talic, Rudolf-Harbig-Straße 16 A, Ottenau
15. Juli, 80 Jahre,
Friedlinde Kohlbecker, Badener Straße 64, Selbach
15. Juli, 70 Jahre,
Safet Dapo, Markgraf-Wilhelm-Straße 28, Bad Rotenfels

Ehejubiläum
13. Juli, goldene Hochzeit
Halapir Josip und Ehefrau Franjica,  
Bismarckstraße 23, Gaggenau

Foto: rottoroiStockThinkstock

Endspurt für die Ferienspaß-Anmeldung
Sport, Natur oder Kreatives 
- rund 130 Feriengebote gibt 
es im neuen Programmheft 
für jedes Alter und jeden Ge-
schmack. Erstmals gibt es 
extra für Jugendli-
che ab 12 Jahre ein 
eigenes Angebot. 
Darunter zählen 
Aktionen wie beispielsweise 
Bouldern oder ein Ausflug 
in die aktuelle Open-Codes 
Ausstellung im ZKM. Alle 
Angebote für Jugendliche ab 
zwölf Jahren sind im Heft mit 
einem türkisfarbenen Sym-
bol gekennzeichnet. Noch bis 

Fr., 6. Juli können sich Kinder 
und Jugendliche für die über 
1.800 Plätze anmelden. An-
meldungen können online 
sowie schriftlich an der Rat-
hauspforte abgegeben wer-
den. 

Das ausführliche Ferienspaß-
Programmheft ist unter an-
derem auf der Homepage 
www.gaggenau.ferienpro-
gramm-online.de online ab-
rufbar. Weitere Informatio-
nen gibt es beim Kulturamt 
der Stadt Gaggenau, Telefon 
07225 962-513.

Veranstaltungen von 5. Juli bis 11. Juli
Donnerstag, 5. Juli
19 Uhr, Bezirksjugendtag-
Fußballbezirk Karlsruhe in 
Bad Rotenfels, Festhalle Bad 
Rotenfels, Veranstalter: FV 
Bad Rotenfels

Samstag, 7. Juli
11 Uhr, Beachvolleyball-Tur-
nier und Sommer-Party mit 
Dj Markus, Freibad Sulzbach, 
Veranstalter: Schwimmbad-
verein Sulzbach 

Sonntag, 8. Juli
10 Uhr, „Treff Musikschu-
le“ im Oskar-Scherrer-Haus, 
Veranstalter: Schule für Mu-
sik und darstellende Kunst
18 Uhr, Kurkonzert mit dem 
Musikverein Harmonie Otte-
nau, Kurpark Bad Rotenfels, 
Veranstalter: Stadt Gaggenau

Samstag, 7. Juli
15 bis 18.30 Uhr, Familien-
nachmittag Aktion „Papier 
schöpfen“ mit Dr. Bernd Seger 
in Michelbach, Heimatmuse-
um Michelbach, Veranstalter: 
Heimatverein Michelbach
19 Uhr, Vortrag zum Thema 
„Papier machen“ mit Dr. Bernd 
Seger beim Stubenabend, 
Heimatmuseum Michelbach, 
Veranstalter: Heimatverein 
Michelbach. Um Anmeldung 
wird gebeten, Tel. 07225 77361 
oder 015776442574.

Dauerausstellungen:         Sonder- 
ausstellung im Unimog-Mu-
seum „Zum Unimog in der 
Landwirtschaft“ noch bis 18. 
November, Öffnungszeiten: 
Di. bis So. 10 bis 17 Uhr

7. Juli: Vollsperrung Brunnenstraße
Am Sa., 7. Juli, findet das Stra-
ßenfest des Musikvereins Sel-
bach im Gaggenauer Ortsteil 
Selbach statt. Aufgrunddes-

sen muss die Brunnenstraße 
in Höhe des Vereinsheims voll 
gesperrt werden. Die Stadtver-
waltung bittet um Verständnis.

 Foto: sunstock/iStock/Thinkstock
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Sitzung des Gemeinderates
am Montag, 9. Juli 2018, 18 Uhr, in der Jahnhalle, Eckenerstr. 1, 
76571 Gaggenau

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben
2.  eWayBW - Hintergrundinformationen zu den genehmi-

gungsrechtlichen Aspekten
3.  Bebauungsplan „Theodor-Bergmann-Straße zwischen Lui-

senstraße und Viktoriastraße“ sowie örtliche Bauvorschriften 
in Gaggenau nach § 13a BauGB 
- Billigung des Entwurfs vor Durchführung der Offenlage -

4.  Bebauungsplan „Theodor-Bergmann-Straße/Hauptstraße“ 
sowie örtliche Bauvorschriften in Gaggenau nach § 13 a BauGB
- Aufstellungsbeschluss und Vorstellung des Investorenkonzeptes -

5.  Verordnung des Regierungspräsidiums Karlsruhe zur Festle-
gung der Gebiete von gemein-schaftlicher Bedeutung (FFH-
Verordnung) 
- Stellungnahme der Stadt Gaggenau-

6.  Veränderungssperre für das Gebiet der „5. Änderung des 
Bebauungsplanes Hinterm Graben, Röhrig – Steuerung der 
Nutzung“ im Stadtteil Ottenau
- Erteilung des Einvernehmens für die Zulassung einer Aus-
nahme nach § 14 Abs. 2 BauGB-

7.  Wiesentalhalle Michelbach - Modernisierung der Mehr-
zweckhalle- Vergabe von Trockenbauarbeiten (ballwurfsiche-
re Akustikdecke)

8. Förderung kultureller Vereine 
- Gewährung eines Darlehens und Bewilligung einer außer-
planmäßigen Ausgabe-

9. Anfragen der Stadträte
10. Einwohnerfragestunde

Mit freundlichen Grüßen

Christof Florus
Oberbürgermeister

Öffnungszeiten der Ämter im Rathaus
Montag bis Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Donnerstagnachmittag 14 bis 18 Uhr
Freitag 8.30 bis 13 Uhr

Außer:

Ausländerwesen
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 9 bis 12 Uhr
Montagnachmittag 14 bis 16 Uhr
Donnerstagnachmittag 14 bis 18 Uhr

Bürgerbüro
Montag und Mittwoch 8 bis 16 Uhr
Dienstag 7 bis 13 Uhr
Donnerstag 8 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Sozialwesen mit Wohngeldbehörde
Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
Montagnachmittag 14 bis 16 Uhr
Donnerstagnachmittag 14 bis 18 Uhr

Baurecht
Montag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 14 bis 18 Uhr

Technische Betriebe
-Baubetriebshof-
Montag bis Donnerstag 7 bis 12 Uhr und 12.45 bis 16 Uhr
Freitag 7 bis 12.30 Uhr

Grundbucheinsichtsstelle
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 8.30 bis 12 Uhr 
Dienstag 14 bis 16 Uhr
Mittwoch geschlossen

Friedhofsverwaltung
Montag bis Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag 8.30 bis 13 Uhr

Stadtkasse
Montag 8 bis 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr
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Kulinarisches aus dem  
Delius Klasing Verlag
Mauer, Regine:
Einfach, schnell und gesund 
kochen: 80 Rezepte für den 
Alltag, 2018. - 141 S.: 
ISBN 978-3-667-11255-2 
SY: Xeo 252
Enthalten sind 80 vegane Re-
zepte, deren Hauptkennzei-
chen leicht erhältliche, frische 
Zutaten und eine unkom-
plizierte und schnelle Zube-
reitung sind. Auf Nährwert-, 
Zeit- und Mengenangabe 
wird verzichtet. Eingestreut 
sind Seiten mit Hintergrund-
wissen.

Mald, Cyrille:
Whisky Wissen: die 750 bes-
ten Sorten im Schnellcheck. - 
447 S. : Ill.
ISBN 978-3-667-11085-5 
SY: Xeo 12
Whisky-Bücher gibt es fast so 
viele wie Whiskysorten, ein 
derartig ausführliches Werk 
jedoch ist einzigartig. Was es 
so besonders macht? Es zeigt 
in der Erkundung des Whisky-
Universums eine neue Pers-
pektive auf, indem es die Aro-
men in den Mittelpunkt stellt. 
Durch das innovative Aroma-
Rad lassen sich die verschie-
densten Sorten klassifizieren 
und vergleichen.

Wassersport aus dem 
Delius Klasing Verlag
Vogel, Manuel:
Einfach Windsufen lernen: 
von den Basics bis zur Power-
halse, 2018. - 143 S.
ISBN 978-3-667-11207-1 
SY: Ybt 5
Vom Strand aus sieht Wind-
surfen leicht aus. Einfach 
aufs Brett stellen, das Segel 
herausziehen und losfahren? 
Wer schon mal selbst auf dem 
Board stand, weiß, dass der 
Sport nicht ganz so leicht zu 
erlernen ist. Egal, ob du in ei-
ner Surfschule oder auf eigene 
Faust surfen lernen möchtest: 
Das Fachwissen aus diesem 
Buch sorgt für mehr Spaß auf 
dem Board! Mit dem richtigen 
Know-how ist im Windsurfen 
alles möglich.

Riegel, Jutta:
Hausboot Love, 2018. - 122 S. : 
Ill.
ISBN 978-3-667-11208-8 
SY: Wkk 4
Wohnen am Wasser hat 
schon immer viele Menschen 
fasziniert. Doch das Leben 
auf dem Hausboot wirkt noch 
verlockender, denn es bietet 
viel mehr Freiheit. Für alle, die 
schon immer mit dem Woh-
nen auf einem Hausboot ge-
liebäugelt haben, gibt es jetzt 
das perfekte Buch: Wir haben 
15 Menschen porträtiert, die 
ihren Traum von schwimmen-
den Häusern leben.

Erdmann, Cati :
Zu zweit auf See: Auf Schlin-
gerkurs ins Segel-abenteuer, 
2018. - 319 S. 
ISBN 978-3-667-11275-0 
SY: Cdn 2
Cati und Johannes bieten un-
geschönte Einblicke in zwei 
Jahre Segeln zu zweit: vom 
beengten Leben an Bord und 
widrigen Lebensbedingungen 
auf hoher See, aber auch von 
den goldenen Seiten des Aus-
steigertraums, türkis-blauem 
Wasser und Palmenkulisse vor 
dem Ankerplatz.

Flugzeuggeschichte aus dem 
Motorbuch Verlag
Borgmann, Wolfgang:
Die Flugzeugstars Boeing 737. 
- 2018. - 143 S. : Ill.
ISBN 978-3-613-04038-0
SY: Wko 3
Dieser Band befasst sich mit 
einer der berühmtesten und 
weltweit meistgebauten Ver-
kehrsmaschinen überhaupt, 
der Boeing 737. Angefüllt mit 
technischen Informationen, 
Hintergrundinfos und Bildern 
aus den Archiven des Herstel-
lers, bietet dieses Buch jede 
Menge Informationsgehalt 
und Faszination.

Borgmann, Wolfgang:
Königin der Lüfte: Lockhead 
Constelltion, 2018. - 176 S. : Ill. 
ISBN 978-3-613-04035-9 
SY: Wko 3
Die Lockheed „Constellation“ 
gilt vielen als die Verkörpe-
rung des klassischen Prop-
liners. Wolfgang Borgmann 
macht dieses Buch mit herr-
lichen zeitgenössischen Bil-
dern, technischen Daten und 
auch aktuellem Material zum 
Standard-Bildband der Con-
stellation in deutscher Spra-
che.

Schäfer, Lothar:
Deutsche Luftfahrtgeschich-
te: von 1891 bis 1945. - 335 S. : 
zahlr. Ill. 
ISBN 978-3-613-03895-0
SY: Wko 3
Dieser Bildband von Lothar 
Schäfer zeigt die außeror-
dentlich spannende Ge-
schichte der deutschen Luft-
fahrttechnik im Zeitraum 
von 1891 bis 1945. Von den 
ersten Gleitflugversuchen 
Otto Lilienthals, den ersten in 
Deutschland gebauten und 
zuverlässig fliegenden Motor-
flugzeugen Hans Grades über 
den Aufstieg der Zeppeline bis 
hin zur stürmischen Entwick-
lung der Luftfahrt- und Waf-
fentechnik.

Medizinische Ratgeber des 
Meyer & Meyer Verlag
Mittag, Martina:
Hatha Yoga: das komplette 
Buch, 2018. - 421 S. : Ill.
SY: Vck 1
Nach einer umfassenden Ein-
führung in das Thema mit 
einer fundierten Übersicht 
zu Ursprung und Philoso-
phie des klassischen Yoga 
erwartet den Leser ein aus-
führlicher Praxisteil. Die 34 
bekanntesten Yogahaltun-
gen (Asanas) werden in ihrer 
korrekten Ausführung, Vor-
bereitung und Möglichkeiten 
der Anleitung vorgestellt. 
Zugleich erfährt der Übende 
Grundthemen des Lebens aus 
Yogasicht und kann diese in 
seine eigene Erfahrungswelt 
integrieren oder sich inspirie-
ren lassen.

Waraghai, Ramin:
Rücken Fit Challenge: dein 
6-Wochen-Programm für ei-
nen nachhaltig gesunden Rü-
cken, 2018. - 206 S. : Ill.
SY: Vel 7
Obwohl immer bessere Diag-
nose- und Operations-metho-
den entwickelt und Schmerz-
mittel hergestellt werden, 
bekommt unsere Schulme-
dizin das Problem Rücken-
schmerzen nicht in den Griff. 
Sport-wissenschaftler Ramin 
Waraghai ermutigt den Leser, 
die Zügel selbst in die Hand 
zu nehmen und zu entschei-
den, welche Aktivitäten auf 
biologischer, psychischer 
oder sozialer Ebene für ihn 
persönlich die optimale Hilfe 
auf dem Weg zur nachhalti-
gen Rücken-gesundheit dar-
stellen.

Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek
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DAS FAMILIENHALLENBAD IM  
HERZEN VON GAGGENAU 

GANS VIEL SPAß 

Konrad-Adenauer-Str. 2 • Gaggenau • 07225 962-685 • www.murganabad-gaggenau.de 

Kostenlos Parken in der Murgufer-Tiefgarage 

 FEUERWEHR AKTUELL
Abteilung Gaggenau
Am Mo., 9. Juli, 19 Uhr, Übung der Abteilung im Rettungszent-
rum.

Abteilung Ottenau
Am Mo., 9. Juli, 19.30 Uhr, Übung der Atemschutzgeräteträger 
im Feuerwehrhaus.

Abteilung Bad Rotenfels
Am Mo., 9. Juli, 19 Uhr, Zugausbildung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Freiolsheim
Am Do., 5. Juli, 19 Uhr, Übung der Abteilung und am Mo., 9. Juli, 
19 Uhr, Übung der Atemschutzgeräteträger, jeweils im Feuer-
wehrhaus.

Abteilung Hörden
Am Mo., 9. Juli, 19 Uhr, Übung der Abteilung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Oberweier
Am Mo., 9. Juli, 19 Uhr, Übung der Abteilung im Feuerwehrhaus.

Abteilung Selbach
Am Mo., 9. Juli, 18.30 Uhr, Übung der Maschinisten und am Mi., 
11. Juli, 18.30 Uhr, Sitzung des Abteilungsausschusses und der 
Führungskräfte, jeweils im Feuerwehrhaus.

Abteilung Sulzbach
Am Sa., 7. Juli, 17 Uhr, Übung der Atemschutzgeräteträger und 
am Mo., 9. Juli, 18.30 Uhr, Übung der Maschinisten, jeweils im 
Feuerwehrhaus.

Feuerwehr in Bewegung – fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgruppe Fitness und Gesundheit: diens-
tags 18.30 Uhr am Feuerwehrhaus Ottenau 

PARTEIEN

CDU
Bürgersprechstunde
Im Rahmen seiner regelmäßigen Bürgersprechstunden ist der 
Bundestagsabgeordnete Kai Whittaker (CDU) mit seiner „Disku-
tierBar“ wieder in Gaggenau anzutreffen. Am Sa., 7. Juli, steht 
er in Begleitung des CDU-Stadtverbandsvorsitzenden Sebastian 
Schillinger interessierten Bürgern von 9 bis 12 Uhr auf dem Wo-
chenmarkt in der Hauptstraße zur Verfügung. Von 11 bis 12 Uhr 
ist auch CDU-Fraktionsvorsitzender Andreas Paul präsent, um 
kommunalpolitische Anliegen aufzunehmen. Beim Austausch 
zu aktuellen Themen wird Kaffee oder Tee angeboten.

AUS DEN ARBEITSKREISEN

Zwei Kräuterwanderungen
Zu bisher zwei Kräuterwanderungen hatten der Arbeitskreis 
Umwelt und Natur und der Kneipp Verein Gaggenau in die-
sem Jahr eingeladen. Vielleicht ist es einfach das Interesse 
daran, was unsere Natur uns zu bieten hat, oder der Wunsch, 
medizinische Alltagsprobleme selbst in den Griff zu bekom-
men: Die Ausflüge mit Ulrike Antonia Sztatecsny, Heilkräu-
terexpertin nach Kneipp, sind stets beliebt. Auch wenn man 
schon an der einen oder anderen Wanderung teilgenommen 
hat, gibt es doch immer noch eine in ihren Wirkungen bisher 
unbekannte Pflanze zu entdecken oder auf einen Hinweis zu 
stoßen, wie man seine Mahlzeiten geschmacklich und zu-
gleich gesund aufwerten kann. An einem warmen Frühlings-
tag führte Ulrike Antonia Sztatecsny durch Michelbacher 
Gelände. Die Heilkräuterexpertin hatte viele Vorschläge zur 
Verwendung der nun in großer Auswahl erschienenen heimi-
schen Wildkräuter, die nach der kalten Jahreszeit mit Vitami-
nen aufwarten. Bei der zweiten Wanderung, einige Wochen 
später im Bereich des Girrbachtales in Bad Rotenfels, hatte 
sich das Erscheinungsbild der Pflanzenwelt schon etwas ver-
ändert, einige Arten hatten sich bereits zurückgezogen, an-
dere zeigten sich neu, so dass man die Erkenntnis mit nach 
Hause nahm, dass zu jeder Jahreszeit für jede Befindlichkeit 
und jeden Menschentyp ein Kraut gewachsen ist, das einen 
guten Einfluss auf Körper und Seele haben kann.

Heilkräuterexpertin Ulrike Antonia Sztatecsny (rechts) hatte so 
manches Aufschlussreiche mitzuteilen.  Fotos: Elke Fischer
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Ein Nachmittag in Winkel
Vergangene Woche besuchten 25 Frauen des 
katholischen Frauenbunds Gernsbach den 
Stadtteil Winkel. An diesem Nachmittag lud 
Ursel Schneider zu Kaffee und Kuchen in ih-
ren Garten ein. Danach wurde der weitläufige 
Landgarten besichtigt. 
Im Anschluss gab es eine historische Führung durch Winkel mit 
einem Zwischenstopp am „Literarischen Schnapsschränkchen“. 
Im Ausflugslokal am Winklerhof ließen die Frauen den Nachmit-
tag ausklingen. Zufällig probte eine Band auf dem Winklerhof 
ihre Lieder und konnte so zum Abschluss ein Lied mit der Frau-
engruppe anstimmen.

Qigong-Teilnehmer erhalten Eisspende
Das Eiscafé Rimini belohnte die Teilnehmer der Qigong-Ent-
spannung auf der Murgwiese mit einem Eisvergnügen. Die Ak-
tiven der Veranstaltung des Arbeitskreises Tourismus-Freizeit 
unter der Leitung von Eva Tenzer (TB Selbach) waren begeistert 
über diesen Service und das Dankeschön durch Alessandro Cimi-
no. Qigong findet bis zum 8. August jeden Mittwoch um 18.30 
Uhr auf der Murgwiese hinter dem City Kaufhaus statt.

Ein kühles Eis nach der Entspannung im Murgpark.  Foto: privat

KULTUR

Musikverein Harmonie Ottenau im Kurpark
Am So., 8. Juli, ist der Musikverein Harmonie Ottenau zu Gast im 
Kurpark Bad Rotenfels und spielt ab 18 Uhr in der Konzertmu-
schel. Die Bevölkerung ist bei freiem Eintritt herzlich eingeladen.

Vibraphon, Orgel und Schlagwerk  
in der Markuskirche Gaggenau
Am Sa., 7. Juli, 19 Uhr, findet in der Markuskirche Gaggenau das 
vierte und letzte Konzert aus der Reihe „Internationale Orgel-
konzerte“ statt. Eine Begegnung mit Musik “abseits ausgetre-
tener Pfade” verspricht die Kombination VIBRAPHON, ORGEL 
UND SCHLAGWERK mit einem farbigen Programm von Kom-
positionsbearbeitungen der Renaissance, des Barock bis hin zu 
zeitgenössischen Originalwerken und jazzigen Arrangements 
zu werden. Irisierende Vibraphonklänge, die reiche Farbpalette 
der Orgel und die Vielfalt der Schlagwerk-Instrumente erwarten 
Sie mit einem international erfahrenen Ensemble.
Der Organist Ulrich Weissert, der unter anderem die renom-
mierten Davoser Abendmusiken seit 2015 leitet, sowie der 

Schlagzeuger und Preisträger des Deutschen Musikwettbewer-
bes Albrecht Volz spielen zunächst Barock-Werke von Vivaldi, 
Purcell und Milan. Dabei sind mit dem Vibraphon und Marimba 
interessante Bearbeitungen von barocken Violin- und Flöten-
konzerten machbar, die dadurch eine neue Sichtweise auf „Alte 
Musik“ ermöglichen.
Im zweiten Teil erklingt zeitgenössische Musik mit Tempel-
Blocks, Tam-Tam, Becken, Bongos, Trommeln, Pauken und 
Röhrenglocken. Die Kompositionen stammen u. a. von Harald 
Genzmer, Petr Eben, Pierre Cochereau, Marc Glentworth, Bill 
Molenhof oder Berthold Hummel.
Albrecht Volz, geb. 1961, studierte bei Klaus Treßelt an der Mu-
sikhochschule Stuttgart. 1985 war er Preisträger des Deutschen 
Musikwettbewerbes in Bonn und erhielt daraufhin ein Stipendi-
um für ein Studium in den USA. Zusätzlich absolvierte er Meis-
terkurse bei namhaften Percussionisten.
Neben seiner umfangreichen solistischen und kammermusika-
lischen Konzerttätigkeit (Duo Vivace) ist Albrecht Volz Paukist in 
verschiedenen Ensembles und ein gefragter Musikpädagoge. Es 
liegen 5 CD-Einspielungen vor.
Ulrich Weissert, geb. 1960, studierte in Herford Kirchenmusik 
und schloss das Aufbaustudium in Köln mit dem A-Examen 
(1989) ab. Ergänzende Meisterkurse für Orgel und Dirigieren. 
Nach kurzer Kantorentätigkeit in Baden war er von 1993 bis 2014 
Kirchenmusiker an der Klosterkirche Alpirsbach. In dieser Funk-
tion leitete er die Reihe der renommierten Alpirsbacher Klos-
terkonzerte und war von 1999 - 2015 künstlerischer Leiter der 
bedeutenden Alpirsbacher Kreuzgangkonzerte. Mitinitiator und 
Organist der international Aufsehen erregenden ALPIRSBACHER 
ORGEL-SKULPTUR. Rundfunk- und TV-Aufnahmen. Solist beim 
Schwarzwaldmusikfestival 2009. 2015 Kulturpreis der Stadt Al-
pirsbach und seitdem Kirchenmusiker in Davos (Schweiz).
Das Duo konzertiert seit 1990 regelmäßig und gastierte in den 
vergangenen Jahren erfolgreich bei namhaften Festivals und 
Konzertreihen in Deutschland, Frankreich, Österreich und der 
Schweiz. Im Rahmen der Einweihung der ALPIRSBACHER ORGEL-
SKULPTUR 2008/09 legte das Duo seine erste CD vor.

U. Weissert und A. Volz gastieren in der Markuskirche Gaggenau. 
 Foto: Ev. Kantorat
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BILDUNG

Goethe-Gymnasium
Theater meets Film – oder: Shakespeare vs. Star Wars
Der Geschäftsmann Steven Donald, Filmausstatter und Merchan-
diser der Star-Wars-Reihe, lädt seine Mitarbeiter zur Feier des 
Firmenjubiläums in das Theater ein. Steven, der Shakespeare er-
wartet hat und Beaumont bekommt, fühlt sich verspottet. Dazu 
kommt, dass sich seine Gattin und das Töchterchen langweilen. 
Also greift die Filmbranche, ohne jeglichen Respekt vor der Thea-
terwelt, selbstbewusst in die Spielhandlung ein. Natürlich in den 
Rollen beliebter Star-Wars-Helden. So entspinnt sich eine span-
nende Parallelhandlung um den Kampf zwischen CEO Rave alias 
Obi-Wan und dem „ritterlichen“ Sir Humphrey. Die Aufführungen 
finden am Do., 12. Juli, und Fr., 13. Juli, jeweils um 19 Uhr im Musik-
saal des Goethe-Gymnasiums statt. Der Eintritt ist frei.

Realschule
Förderverein der Realschule erhält Spende von BBBank
Der Förderverein der Realschule Gaggenau erhielt in der vergan-
genen Woche eine Spende in Höhe von 1.500 Euro der BBBank. 
Den symbolischen Spendenscheck übergab Filialdirektor Manuel 
Köhler zusammen mit Constantin Blum an Schulleiter Axel Zer-
rer. Mit dem Geld werden verschiedene Projekte, wie beispiels-
weise Anschaffungen für die Schulband und die AGs finanziert.
Die Spende stammt aus den Mitteln des Gewinnsparvereins. Die 
BBBank-Mitglieder haben dort über 770.000 Lose gezeichnet. 
Bundesweit fördert das Kreditinstitut mit Spenden- und Spon-
soringmaßnahmen in Höhe von mehr als 2,5 Millionen Euro 
jährlich Projekte aus den Bereichen Soziales, Bildung, Wissen-
schaft, Kultur und Sport.

Realschulrektor Axel Zerrer, BBBank Mitarbeiter Constantin Blum, 
BBBank Filialdirektor Manuel Köhler (v.l.n.r.). 
 Foto: Realschule Gaggenau

Realschulabschlussprüfung 2018 an der Realschule Gaggenau
Mit dem Schlussteil der mündlichen Prüfung beendeten 114 
Schüler der 10. Klassen an der Realschule Gaggenau ihre Prü-
fung und damit ihre sechsjährige Schulzeit. 
Realschulrektorin Tatjana Rosenau von der Realschule Durmers-
heim beglückwünschte alle Schüler, die nun das letzte Jahr an 
ihrer Schule erfolgreich abschließen konnten. Sie betonte die 
Bedeutung der Mittleren Reife und ließ nicht unerwähnt, dass 
dies ein wichtiger Türöffner für weitere Schul- und Ausbildungs-
gänge sowie für weitere Prüfungen sei. Tatjana Rosenau be-
glückwünschte die Kollegen der Realschule Gaggenau für dieses 
insgesamt gute Prüfungsergebnis und dankte Schulleiter Axel 
Zerrer für die gute Zusammenarbeit während des gesamten 
Prüfungszeitraums.

Die Jahrgangsbesten sind:
Mit der Durchschnittsnote 1,1 haben abgeschlossen: Greta Föry, 
Kl. 10c, Jessica Rothenberger, Kl. 10a. Die Durchschnittsnote 1,2 hat 
Büsra Cosar, Kl. 10b, erreicht. Die Durchschnittsnote 1,4 hat Felix 
Wunsch, Kl. 10b, erreicht. Mit der Durchschnittsnote 1,5 haben ab-
geschlossen: Niklas Dittmann, Kl. 10d und Steffen Gantner, Kl. 10a. 
Mit der Durchschnittsnote 1,6 haben abgeschlossen: Jonathan 
Gäng, Kl. 10a, Jennifer Raush, Kl. 10c und Annika Weiss, Kl. 10c. Ins-
gesamt haben 9 Prüflinge einen Notendurchschnitt von unter 1,7.
Die Prüfungen bestanden haben:
Klasse 10 a: Ermin Abazovic, Ceyda Akca, Neven Babic, Elmir Be-
risha, Darian Bittmann, Tim Blödt, Peter Dreixler, Jannik Fitterer, 
Jonathan Gäng, Steffen Gantner, Björn Götz, Jason Lucas, Adrian 
Merrikh, Dominika Mydlárová, Niklas Nußbaum, Hava Özdemir, 
Seray Öztürk, Marko Polimac, Jessica Rothenberger, Eray Sahin, 
Sina Schönfeldt, Cedric Schwall, Luka Stojanovic, Marie Vath, Ci-
lia Wunsch. Klassenlehrerin: Annette Gehrmann
Klasse 10 b: Yannis Braun, Lea Brockers, Emina Camdzic, Nico-
las Conrad, Büsra Cosar, Joshua Fix, Jale Demirdögen, Dominik 
Geiges, Anisa Gojak, Pascal Grohs, Julius Hirth, Sophia Hofmann, 
Krit Kansriwiang, Darlyn Lena Kirschke, Emma Ludwig, Lea Mey-
er, Selina Mußler, Philip Pesch, Dominik Schiel, Annika Schneider, 
Robin Schneider, Giusy Termine, Nadine Wagner, Felix Wunsch. 
Klassenlehrer: Andreas Götz
Klasse 10 c: Elias Baier, Mario Bergamini, Jule Lotta Böhme, Greta 
Föry, Lara Hafermann, Fabian Hahn, Kira Halfar, Lars Hettel, Jani-
na Kinza, Stefanie Klaiber, Leon Knezovic, Noah Kölmel, Valentin 
Kövesdi, Marc Kruske, Lorena Mannigel, Athidt Merkel, Dominik 
Mungenast, Jennifer Raush, Filip Reimann, Nico Schäfer, Patrick 
Stahlberger, Ann-Kathrin Straßburger, Annika Weiss, Ronan 
Wemyss, Rafael Wirth. Klassenlehrer: Sergej Lang
Klasse 10 d: Lukas Bauknecht, Marie-Sophie Braun, Chiara Cimi-
no, Niklas Dittmann, Justin Dotzauer, Emily Eckerle, Lena Erd, 
Annika Hähl, Florian Hebel, Carolin Krieg, Dana Lang, Jonas San-
toro, Fabian Schmid, Stefan Schmidt, Ramona Schnepf, Anne 
Schwend, Martina Sedic, Yannik Schwetz-Malner, Sarah Teß-
mann, Lea Wagner. Klassenlehrerin: Melanie Hahn
Klasse 10 e: Maximillian Born, Celine Fritsch, Ralf Fütterer, Dylan 
Giraldo Rojas, Bastian Hannowski, Ali Cem Keklik, Dajana Klaric, 
Nils Ludwig, Jessica Lukac, Sophia Maier, Colin Oberst, Alexan-
der Reiß, Chris Riedinger, Elias Sarbacher, Luca Schnepf, Maria 
Kathrin Talke, Michael Talke, Maria Tebbe, Melissa Weng, Jannik 
Witt. Klassenlehrer: Dirk Böhmer

Carl-Benz-Schule
Sechs Schüler in St. Etienne
Mit einer Gruppe von sechs Auszubildenden zum Kfz-Mechat-
roniker wurde ein einwöchiges Betriebspraktikum in St. Etienne 

Lisa Traub, Corinna Fischer, Daniel Hauser, Vincent Seitz, Lukas 
Müller, Michael Höfeld, Christoph Behmer und Bernd Schlögl. 
(v.l.n.r.).  Foto:: Carl-Benz-Schule

(Fortsetzung auf Seite 14)
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in Frankreich durchgeführt. Das Austauschprogramm zwischen 
den Lycée professionel Sainte Claire und der Carl-Benz-Schule 
Gaggenau besteht bereits seit 2006. Im Vordergrund stehen da-
bei verschiedene Praktika von Firmen aus St. Etienne. Diesmal 
waren die Firmen Ford, Hyundai, Audi und Mercedes beteiligt. 
Die Schüler der Carl-Benz-Schule konnten bei dem Austausch-
programm immense Unterschiede zwischen den Firmen in 
Deutschland und in Frankreich im Bereich der Betriebsorgani-
sation feststellen. Anders als in Deutschland gibt es beispiels-
weise in französischen Autowerkstätten häufig keine festen 
Zeitvorgaben, wann die Arbeiten zu erledigen sind. Außerdem 
wurden bei den französischen Mitarbeitern nur geringe engli-
sche Sprachkenntnisse festgestellt, sodass eine Kommunikati-
on häufig nur mit Händen und Füßen stattfand. Die Rückfahrt 
nach Gaggenau wurde durch einen Kurzaufenthalt an der Côte 
d´ Azur ergänzt.

Politisches Feierabendgespräch  
zu ethischen Fragen beim autonomen Fahren
Am Do., 12. Juli, 18 Uhr, findet im Foyer der Carl-Benz-Schule Gag-
genau ein politisches Feierabendgespräch zu ethischen Fragen 
beim autonomen Fahren statt. Professor Dr. Rupert Felder, ein 
ausgewiesener Experte im Bereich Digitalisierung, wird in das 
Thema einführen und anstehende Fragen zur Zukunftsfähig-
keit des autonomen Fahrens klären. Fragen wie beispielsweise 
„Wer behält im Cockpit den Überblick?“ und „Wer hat künftig im 
Cockpit das Sagen?“ werden beleuchtet. Die Moderation über-
nimmt Dr. Patrik Schneider.

SENIOREN
Rentner- und Seniorenclub
Eine Veranstaltung der be-
sonderen Art bietet der Rent-
ner- und Seniorenclub seinen 
Besuchern am Do., 5. Juli, ab 14 
Uhr im Gemeindehaus St. Jo-
sef, August-Schneider-Straße 
17. Der Karlsruher Steinbalan-
ce-Künstler Eckhard Sültemey-
er, der seit 1998 die Kunst der 
Stein-Balance betreibt, ist zu 
Gast und berichtet über seine 
faszinierende Arbeit, mit der 
er in Gewässern, wie der Alb, 
der Murg, der Dreisam, am Bo-
densee oder der Ostsee Skulp-
turen mit vorgefundenen 
Steinen errichtet. Mehr oder 
weniger durch Zufall halten 
die Steinfiguren ausbalanciert 
ohne Hilfsmittel zusammen. 
Sie lassen Raum für Phantasie 
und regen an zum Innehalten. 
Die Teilnehmer an der Veranstaltung haben auch die Möglich-
keit, sich selbst in der Kunst zu versuchen. Die Frauengemein-
schaft bewirtet die Gäste mit Kaffee, Kuchen und kleinen Spei-
sen. Der Eintritt ist frei. Ein Spendenschweinchen ist aufgestellt.

Über 25 Jahre engagierte "Wirtstochter" im Rentner- und Senio-
renclub. Seit über 25 Jahren war Brigitta Uecker für die Frauenge-
meinschaft kfd als "Wirtstochter" im Rentner- und Seniorenclub 
engagiert. Kuchen backen, Kaffee kochen, servieren, abräumen 
und vieles mehr gehörten zu ihren Aufgaben bei den donner-
stäglichen Treffen der Seniorinnen und Senioren, zu denen sie 
eigentlich selbst längst zählte.Rudolf Horsch, der Sprecher des 
Leitungsteams, verabschiedete sie in den zweiten Ruhestand. 
 Foto: Renter- und Seniorenclub 

Seniorenrat
Internetcafé 60 plus
Am Do., 5. Juli, hat das Internetcafé in der Marxstraße 7 in Otte-
nau geöffnet. Das Beraterteam des Seniorenrates wird Fragen im 
Umgang mit Medien wie PC, Laptop, Tablet, Smartphone, Handy, 
Internet und Digitalfotografie besprechen. Eine Beratungsein-
heit dauert etwa eine Stunde. Das eigene Gerät ist mitzubringen.

Sprechstunde des Seniorenrates mit Anmeldung
Die Sprechstunde des Seniorenrates wird an jedem zweiten 
und vierten Freitag im Monat vormittags im Rathaus Zimmer 
Nr. 133 angeboten. Dort werden Fragen zu rechtlichen und so-
zialen Problemen beantwortet. Terminanmeldungen erfolgen 
bei Gerrit Große unter der Nummer 07225 4174 oder über E-Mail 
seniorenrat-gaggenau@web.de. Am Fr., 13. Juli, wird die nächste 
Sprechstunde angeboten.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fitness-Center Murgtal in der 
Leopoldstraße 1 in Gaggenau bieten jeden Mittwoch von 9 bis 9.45 
Uhr und von 9.45 bis 10.30 Uhr je eine Trainingsstunde in der Rü-
ckenstraße (Muskelaufbautraining und Gymnastik) unter professi-
oneller Anleitung einer ausgebildeten Rückenschullehrerin an. Wer 
an diesem Angebot interessiert ist, kann sich jeweils mittwochs 
diesem Training ohne vorherige Anmeldung anschließen. Zur Teil-
nahme werden normale Trainingsbekleidung und ein Handtuch 
benötigt– eine normale Sportgesundheit ist ausreichend. Weitere 
Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.wordpress.
com und http://senratgagg.wordpress.com

Kursana Domizil Haus Franziskus
Tanzkaffee
In den vergangenen Wochen wurde zum Tanzkaffee in das Kurs-
ana Domizil eingeladen. Für musikalischen Schwung sorgte das 
beliebte „Duo Melodix“ (Claudia und Dimitare Dimitrov). Mit 
nostalgischen Schlagermelodien, wie beispielsweise von Con-
nie Francis, aber auch mit modernen Hits von Andreas Gabal-
lier oder Helene Fischer, brachten die Musikanten gute Laune in 
das Haus. Zahlreiche Gäste genossen bei Kaffee und Kuchen die 
fröhliche Stimmung im Saal. Zum Schluss gab es noch eine Po-
lonaise durch das ganze Restaurant. 

(Fortsetzung von Seite 13)

Eckhard Sültemeyer betreibt 
die Kunst der Steinbalance. 
Hier bei der Arbeit in der Murg. 
 Foto: Rentner- und  
  Seniorenclub Gaggenau

E-Mail für Ihre Textbeiträge

text-gaggenau@nussbaum-medien.de
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TERMINE KERNSTADT
Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 11. Juli, um 13.45 Uhr am Bahnhof Gagge-
nau und fahren mit dem Bus nach Moosbronn. Nach einem Spa-
ziergang kehren wir um 15.15 Uhr im Restaurant "Mönchhof" ein.

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Mi., 11. Juli, um 16.30 Uhr am Lidl-Parkplatz 
zum Spaziergang zur "Tennis-Taverne" (TC Blau-Weiß). Einkehr 
ca. 17 Uhr. Für die Tagesfahrt am 13. Sept., nach Colmar wird das 
Fahrgeld kassiert.

Jahrgang 1936/37
Am Mi., 11. Juli, um 16 Uhr Treff am Parkplatz Sportplatz Gag-
genau. Kleiner Spaziergang zur Gaststätte "Waldseebad", 16.30 
Uhr Einkehr.

DLRG
Am Mo., 9. Juli, findet wieder unser Schwimmtraining im Mur-
ganabad Gaggenau statt: 18 bis 18.45 Uhr für Kinder (sechs bis 
acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, Kinder (acht bis zehn Jahre), 
19.30 bis 20.15 Uhr Jugend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 bis 21.30 Uhr 
Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 bis 21.30 Uhr offenes Schwim-
men. Einlass ist jeweils eine Viertelstunde früher. Bitte pünktlich 
erscheinen und Ausweis mitbringen. Schnuppergäste willkom-
men, sie müssen jedoch bereits schwimmen können.

DRK
Am Do., 5. Juli, Bereitschaftsabend, Beginn 19 Uhr.

Freundeskreis AH
Wir treffen uns am Mo., 9. Juli, um 14.45 Uhr am Bahnhof Gag-
genau. Mit dem Bus fahren wir nach Moosbronn. Besichtigung 
der Kirche, evtl. kleiner Spaziergang und Einkehr im Gasthaus 
"Hirsch". Anmeldung bitte bei M. Mayer, Telefon 07225 4455.

Meditation in Michelbach
Der nächste Meditationsabend findet am Do., 12. Juli, statt. Die-
ser Abend bietet die Möglichkeit gemeinsam in Stille zu sitzen, 
den Geist zur Ruhe kommen zu lassen und bei sich selbst ein-
zukehren. Wir sitzen in der Haltung des Zen in Verbindung mit 
kurzen Impulsen aus der christlichen und buddhistischen Tradi-
tion. Meditationskissen, -bänkchen und -matten sind vorhanden, 
bequeme Kleidung wird empfohlen. Beginn ist um 19.30 Uhr im 
Saal des Schwesternhauses neben der Kirche. Weitere Informati-
onen und Anmeldung (erforderlich) bei Ursula Kraft, Leiterin des 
Bildungswerkes St. Michael und Lehrerin i. A. der Lassalle-Kon-
templationsschule via integralis unter Telefon 07225 1254 oder 
E-Mail ursikraft@web.de. Die Teilnahme ist kostenfrei. Spenden 
zur Unterstützung des Bildungswerkes sind willkommen.

KIRCHEN KERNSTADT
St. Marien St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 6. Juli
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Sonntag, 8. Juli
11 Uhr Familiengottesdienst
9.30 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Dienstag, 10. Juli
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus

St. Josef St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de
Freitag, 6. Juli
18.30 Uhr Wortgottesdienst, gestaltet von der kfd
Samstag, 7. Juli
10.30 Uhr Friedensgebet in Gaggenau
11 Uhr Gaggenau liest die Bibel
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 8. Juli
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. Gemeinde
19 Uhr Abendlob mit Taizé und neuen geistlichen Liedern, ge-
staltet vom Singkreis
Mittwoch, 11. Juli
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Donnerstag, 12. Juli
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Gemeinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde (liturgische Texte des Ta-
ges liegen in deutscher Sprache auf der hinteren Bank aus)

Neuapostolische Kirche
Gaggenau, Grittweg 10 / Ecke Bismarckstraße
Sonntag, 8. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst
Montag, 9. Juli
20 Uhr Vorsteherversammlung in Karlsruhe Mitte
Dienstag, 10. Juli
18.15 Uhr Religionsunterricht
Donnerstag, 12. Juli
20 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 a, Internet: www.jw.org 
Donnerstag, 5. Juli
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort - Das Geben zur Gewohnheit 
machen. Bibellesen: Lukas 6 - 7; Uns im Dienst verbessern
19.30 Uhr Unser Leben als Christ - Großzügig sein wie Jehova!
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium - Buch: „Jesus – der Weg, 
die Wahrheit, das Leben“; Jesus lädt Matthäus ein, ihm zu folgen.
Samstag, 7. Juli
18 Uhr Öffentlicher Vortrag: Gottes neue Welt – wer darf darin leben?
18.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeitschrift „Der Wachtturm“: 
Weißt du genau, wohin du im Leben willst?
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind jederzeit herzlich willkommen. Internet: www.jw.org

Liebenzeller Mission

Innerhalb der evangelischen Landeskirche - Gottesdienst in der 
Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses, Bismarckstraße 6
Sonntag, 8. Juli
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de
Sonntag, 8. Juli
10 Uhr Gottesdienst, dabei Kindergottesdienst
15.30 Uhr Serviciu Divin Romanesc (rum. Gottesdienst), Kontakt 
Adi Stoica, Telefon 0151 40208270
Dienstag, 10. Juli
17 Uhr Frauenkreis (Info-Telefon 07224 658188)

KERNSTADT



16   |   kernStaDt GaGGenauer WOCHe · 5. Juli 2018 · nr. 27

Evang. Gemeinde der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der Markuskirche, Friedrich-
straße 49 in Ottenau. Anfragen unter Telefon 984006.

Samstag, 7. Juli
12.30 Uhr
Sonntag, 8. Juli
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen

Versammlung Bad Rotenfels, Wörtelstraße 5, Telefon 2179

Sonntag, 8. Juli
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 11. Juli
19 Uhr Gebetsstunde

Siebenten-Tags-Adventisten
Evangelische Freikirche/Gruppe Gaggenau

www.adventisten.de
Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, 
Inselstraße 5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Telefon 987393.

Evang. Verein für innere Mission

Augburgischen Bekenntnisses

Freitag, 6. Juli
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, Bismarckstraße 6

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT  
Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben montags ab 20 Uhr im Gemeindesaal von St. Josef. 
Interessierte Sänger/-innen sind willkommen.

kfd St. Josef/St. Marien
Wortgottesdienst
Herzliche Einladung zum Wortgottesdienst in der Kirche St. Jo-
sef am Fr., 6. Juli, um 18 Uhr, mitgestaltet von der kfd.

Sommerfest
Herzliche Einladung zu unserem Sommerfest am Di., 10. Juli, um 
17 Uhr im Pfarrgarten St. Marien. Für das leibliche und gesellige 
Wohl ist bestens gesorgt.
Dekanatswallfahrt
Herzliche Einladung zur Dekanatswallfahrt am Mi., 18. Juli. Es 
geht nach Waghäusel in einem der ältesten Marienwallfahr-
torte der Erzdiözese Freiburg. Die Wallfahrt trägt den Namen 
„Wallfahrt zur Mutter mit dem gütigen Herzen.
Beginn ist um 14.30 Uhr mit einer Meditation und um 15 Uhr die 
Eucharistiefeier. Im Anschluss ist einer Einkehr vorgesehen. Ab-
fahrt ist um 13 Uhr am Bahnhof und 13.05 Uhr St. Marien und 
danach am "Salmen" in Rotenfels. Anmeldungen bitte an I. Knöl-
ler, Telefon 07225 4612, oder P. Weißhaar, Telefon 07225 919702.

Friedensgebet in Gaggenau
Der ökumenische Arbeitskreis „Friedensgebet in Gaggenau“ lädt 
Menschen aller Religionen und Kulturen ein, gemeinsam für den 
Frieden zu beten: Frieden in unseren Familien, in unserer Stadt, 
in unserem Land und Frieden weltweit. Wir treffen uns am Sa., 
7. Juli, vor der Kirche St. Josef von 10.30 bis 10.45 Uhr. Sie sind alle 
herzlich willkommen zu dieser kurzen Gebetszeit.

60 Jahre evangelischer Posaunenchor Gaggenau
Der Sonntagsgottesdienst am 8. Juli, um 10.30 Uhr in der Markuskir-
che Gaggenau wird in der evang. Kirchengemeinde Gaggenau ge-

prägt sein von der Verabschiedung von Pfarrerin Helga Lamm-Giel-
nick und dem 60-jährigen Jubiläum des ev. Posaunenchores. Dieser 
wurde im Jahr 1958 von dem in Gaggenau vorübergehend tätigen 
Religionslehrer Ewald Busse gegründet. Die ideelle und praktische 
Unterstützung bekamen die ersten Gaggenauer Bläser von den Blä-
sern des Posaunenchors in Kippenheim/Lahr, dem Ewald Busse an-
gehörte. In den 60 Jahren des Bestehens wurden nahezu 70 Bläser 
und Bläserinnen ausgebildet bzw. in den Chor integriert. Zu den wö-
chentlichen Proben traf man sich die ersten Jahre im Jugendraum 
unter der Kirche. Über die vielen Jahre erlebte der Chor einige Pfar-
rer- und Pfarrerinnen - bzw. auch Chorleiterwechsel. Aber immer 
fühlten sich die Musizierenden getragen von einem guten gemein-
schaftlichen Geist innerhalb der Kirchenmusik. Die musikalische Ge-
staltung der Gottesdienste auch mit den anderen Chören des Kan-
torats waren und sind die zentrale Aufgabe des Posaunenchores, bis 
hin zu ökumenischen Veranstaltungen. Seit einigen Jahren begleitet 
der Chor gerne auch die katholischen Mitchristen bei deren Fron-
leichnamsprozession. Auf etlichen Bläserfreizeiten, ist der Chor zu 
einer schönen kameradschaftlichen und chorischen Gemeinschaft 
zusammengewachsen. Der anfängliche reine „Männerclub“ folgte 
auch ganz dem gesellschaftlichen Beispiel. So sind wir heute paritä-
tisch acht weibliche und acht männliche Mitwirkende. Dank des Al-
tersdurchschnitts sind wir ein jung gebliebener, aktiver Bestandteil 
der Evang. Kirchenmusik Gaggenau. Im Jubiläumsjahr werden noch 
folgende bläserische Veranstaltungen stattfinden: 22. Sept. Kon-
zert mit Karidion Brass - Blechbläserquintett der Musikhochschule 
Karlsruhe in der Radfahrerkirche Hörden; 1. Dez. festliche Bläsermu-
sik zum Advent Posaunenchöre Gernsbach und Gaggenau in der 
Markuskirche Gaggenau. Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich 
willkommen. Für Anfänger, seien es Kinder oder Erwachsene, bietet 
unser Kantor Walter Bradneck Unterricht für Trompete, Posaune 
oder Tenorhorn an. Die Unterrichtszeiten werden immer individuell 
vereinbart. Kontakt: Evang. Kantorat - Telefon 07225 9729601 oder 
E-Mail: evang.kantorat.gaggenau@t-online.de

Der ev. Posaunenchor feiert sein 60-jähriges Bestehen und verab-
schiedet im Sonntagsgottesdienst Pfrin. Lamm-Gielnick. 
 Foto: Ev. Kantorat

VEREINE KERNSTADT

Boule Petanque
Treffen beim Schloss Rotenfels
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils ab 14 Uhr und sonntags 
ab 10 Uhr trifft sich die Spielgemeinschaft beim Schloss Roten-
fels. Schnuppergäste sind herzlich willkommen.

Bezirksimkerverein
Sommerfest
Imker und Bieneninteressierte aufgepasst: Am So., 15. Juli, findet 
ab 11 Uhr unser jährliches Sommerfest in der Imkerschule Gag-
genau (Selbacher Weg 100) statt. Gelegenheit für ein leckeres 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen sowie interessante Gespräche.
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Fliegergruppe Gaggenau
Schnupperfliegen
Am Sa., 7. und So., 8. Juli, Schnupperfliegen auf dem Flugplatz 
Baden-Oos. Es sind noch Plätze frei. Infos unter www.flieger-
gruppe-gaggenau.de

Werkstattabend
Jeden Donnerstag Werkstattabend von 18 bis 20 Uhr in Gagge-
nau, Waldstraße 38, unter der Traischbachsporthalle. Bei schö-
nem Wetter ab 10 Uhr Flugbetrieb auf dem Modellflugplatz in 
Michelbach-Wiesental, Parkplatz an der Wiesentalhalle. Info 
unter Telefon: 07225 5905, 07245 7696 oder www.modellflieger-
gaggenau.de

Harmonika-Vereinigung Gaggenau
Proben
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Senioren) montags von 20 
bis 22 Uhr sowie des ersten Orchesters mittwochs 20 bis 22 Uhr 
im Vereinsheim der Stadt Gaggenau, 3. OG, Musikersaal. Neue 
Spielerinnen und Spieler sind jederzeit herzlich willkommen.

Kneipp-Verein
Kurse
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchinger findet freitags 
von 18 bis 19 Uhr in der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg) 
statt. Der Pilates-Kurs mit Fr. Büchinger findet montags von 17 
bis 18 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstraße 30 a, statt. 
Walking Montag, Mittwoch und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark 
Bad Rotenfels. Treffpunkg Eingang Kurpark, Bushaltestelle.

Lebenshilfe Rastatt-Murgtal
Anmeldungen für Spendenlauf zu Gunsten der Lebenshilfe möglich
Am Sa., 29. Sept., findet in der Gaggenauer Innenstadt ein Spen-
denlauf zu Gunsten der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal statt. Nun 
können Anmeldungen im Sporthaus Fischer in der Fußgänger-
zone vorgenommen werden. Das Ziel: Möglichst viele Einzelper-
sonen und Mannschaften sollen ihre Runden drehen. 
Für jede gelaufene Runde zahlen die Volksbank Baden-Baden-
Rastatt und die Sparkassen Baden-Baden-Gaggenau jeweils 30 
Cent. Darüber hinaus können sich Mannschaften (ab fünf Läu-
ferInnen) Sponsoren suchen. Die Startgebühr beträgt zehn Euro 
pro Teilnehmer (Kinder unter 16 Jahren zahlen fünf Euro). Jeder 
Läufer erhält eine Starttasche mit Müsliriegel sowie Speise- und 
Getränkegutschein.
Am Joseftreff vor der Stadtkirche sind Start und Ziel der rund 
860 Meter langen Strecke. Doch nicht nur Laufen ist angesagt, 
ein Rahmenprogramm mit Musik und mehr soll die Veranstal-
tung unter Einbindung vieler Vereine, Unternehmen und Insti-
tutionen zu einem bunten Straßenfest werden lassen.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Dienstags 20 bis 21.30 Uhr im städtischen Vereinsheim, Ecke 
Haupt-/Eingang Konrad-Adenauer-Straße über "Sport-Fischer". 
Interessierte Sänger sind herzlich willkommen. Kontakt: 07225 
1305 oder 07225 74224.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Vereinstermine im Juli
Die Nordic-Walking-Gruppe trifft sich weiterhin jeden Montag 
(in den Ferien nur nach Absprache mit den Teilnehmern) um 19 
Uhr an der Illertkapelle in Lautenbach zur ihrer Tour von ca. 1,5 
Std. unter der Leitung von Sigrid Schiel, Telefon 07224 40999.

So., 8. Juli: Radtour auf dem NaturaTrail „Durch das Weingart-
ner Moor“, das sich durch eine artenreiche Flora und Fauna 
auszeichnet. Die vorgesehene Radtour von 45 km führt über 
Jöhlingen und Wössingen zu NF-Häusern mit Einkehrmöglich-
keiten. Treffpunkt 10.20 Uhr Bf Grötzingen. Anfahrt mit der S 8 
in Gernsbach 9 Uhr nach Karlsruhe, Tullastr. 9.59 Uhr. Weiter 
10.04 Uhr mit der S 5 nach Grötzingen. Ankunft 10.06 Uhr. Info: 
August Wieland, Telefon 07222 23290 oder 0157 70252410.
Mi., 11. Juli: Abendtour über Friesenberg/Michaelsberg zum Rosen-
garten Beutig in Baden-Baden (ca. 1,5 Std.) Gemütlicher Ausklang 
mit Knabbereien, Sekt und Selters (Gläser mitbringen). Bei Regen 
fällt die Abendtour aus. Treff 18.30 Uhr Bf Gernsbach mit PKW 
(Fahrgemeinschaften) Info: Anneliese Bunze, Telefon 07221 53767.
Fr., 13. bis So., 15. Juli: Mehrtageswanderung auf dem Renchtal-
steig. Diese Gepäcktour verläuft auf den drei schönsten Tages-
etappen des Steiges von Oppenau über Löschbergwasen nach 
Bad Peterstal (1. Tag / 11 km), weiter vorbei an der Alexander-
schanze auf dem Westweg zur Zuflucht (2. Tag / 23 km) und 
über den Schliffkopf nach Allerheiligen zu den Wasserfällen (3. 
Tag 20 km) An- und Abreise mit Bus und Bahn. Anmeldung und 
Anzahlung von 50 Euro bei Karl-Heinz Schiller, Telefon 07224 
1823 oder 0176 105495333.
Mi., 25. Juli: Diese Abendtour verläuft auf dem Jägerpfad von 
Scheuern nach Reichental und zurück (6 km, 1,5 Std.). Treff 18.30 
Uhr Bf Gernsbach mit PKW (Fahrgemeinschaften) zum Start am 
Parkplatz Grundschule Scheuern. Info: Thomas Schlaich, Telefon 
07224 7663.

Einen gelungenen Einstand konnte die neu benannte Ortsgruppe 
der Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach für sich verbuchen. Beim 
Familienfest am 23. Juni waren viele Aktionen geboten und am 
Abend wurde das Sonnwendfeuer entzündet.
  Foto: NF Gaggenau-Gernsbach

Obst- und Gartenbauverein Gaggenau
Ausflug zur Landesgartenschau
Der diesjährige Ausflug des Obst- und Gartenbauvereins findet 
am Sa., 11. Aug., statt. Die Fahrt mit dem Bus geht zur Landesgar-
tenschau nach Lahr mit einer Einkehr auf dem Nachhauseweg. 
Abfahrt ist um 9 Uhr auf dem Parkplatz beim Annemasseplatz. 
Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen. Es wird 
ein Unkostenbeitrag für Fahrt und Eintritt von 30,- Euro erho-
ben. Anmeldung bei Willi Bastian unter Telefon 07225 4905.

Panthers - Gaggenau
Wochenende im Zeichen des Handballs
Bei herrlichem Festwetter veranstalteten die Panthers-Handbal-
ler am vergangenen Wochenende bei der TBR-Vereinsturnhalle 
ihr jährliches Sommerfest. Zum guten Gelingen trug neben dem 
reichhaltigen Getränke- und Speisenangebot das Unterhal-
tungsprogramm bei. Im Mittelpunkt der vier Festtage stand der 
Wettstreit beim Siebenmeterwerfen der Gaggenauer Grund-
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schulen im Rahmen der Kooperation „Schule/Verein“ und der 
örtlichen Vereine. 
Der Sonntagnachmittag stand im Zeichen der Handballjugend. 
Zunächst zeigten die Handball-Strolche unter der Leitung Ihrer 
Trainerin Alexandra Rödel mit wie viel Begeisterung und Herz sie 
bei der Sache sind. Im Anschluss präsentierten die F-Mädels und 
F-Jungs unter der Leitung ihrer Trainer Jürgen Förderer und Ri-
chy Laub innerhalb eines Trainingsprogramms und eines Spiels, 
was sie in den Übungsstunden gelernt haben. Am Montagnach-
mittag stand im Rahmen der Kooperation Schule/Verein das 
Siebenmeterwerfen der Gaggenauer Grundschulen auf dem 
Programm. Bei den Jungs erspielte sich die Hans Thoma-Schule 
vor den Teams der Eichelbergschule I, der Eichelbergschule II, 
der Erich Kästner-Schule und der Hebelschule, den Turniersieg. 
Bei den Mädchen errang das Team der Eichelbergschule II den 
Turniersieg, gefolgt durch die Hebelschule, Hans Thoma Schule 
und der Eichelbergschule I.
Am Montagabend waren beim Siebenmeter-Turnier der örtli-
chen Vereine wie im Vorjahr die Klaububen am treffsichersten 
und gewannen das Turnier vor den Spielerfrauen der Panthers, 
der Mannschaften des FVR I und FVR II, der Gaisstatt-Geißen 
und dem Schützenverein.

Die Sieger der örtlichen Vereine.  Foto: Panthers Gaggenau

Schachclub Gaggenau
Trainingsabend
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr sind alle Bürger je-
der Altersklasse eingeladen. Spielort: Hauptstraße 30a, 2. OG. 
Interessenten können sich unter Telefon 07225 78582 oder 
01623848002, E-Mail: schachclubgaggenau@googlemail.com 
melden.

Schwarzwaldverein
Wanderung
Der Schwarzwaldverein wandert am So., 8. Juli, rund um den 
Rinkenberg in Baiersbronn. Nach kurzem etwas steilem Aufstieg 
geht es am Waldrand entlang mit schöner Aussicht bis zum 
Rinkenteich. Anschließend laufen wir auf schönen Waldwegen 
mit leichtem Anstieg vorbei an der Satteleihütte bis zum Rin-
kenturm. Von dort geht es wieder abwärts nach Baiersbronn zur 
Einkehr. Gehzeit ca. 3 1/2 Stunden. Auf- und Abstieg jeweils 300 
m. Treffpunkt 9.30 Uhr am Bahnhof in Gaggenau. Gäste sind 
herzlich willkommen. Führung E. Heinz / G. Wittmann Infotele-
fon 07225 4919 oder 07225 72415.

Mittwochswanderung von Freiolsheim nach Waldprechtsweier
Der Schwarzwaldverein Gaggenau wandert am Mi., 11. Juli, von 
Freiolsheim nach Waldprechtsweier. Zuerst durch den Wald 
und dann entlang des Waldprechtbaches geht es hinunter nach 
Waldprechtsweier. Meist geht es abwärts mit nur kurzen kleine-

ren Steigungen. Eine Einkehr am Ende der Wanderung ist vorge-
sehen. Gäste herzlich willkommen. Gehzeit: ca. 2,15 Std., ca. 8 km 
Länge. Treff um 9.45 Uhr am Bahnhof Gaggenau. Die Führung 
übernimmt Franz-Josef Lucke, Telefon 07225 1455.

Wanderung zum Staatspark Fürstenlager 
 an der Bergstraße im Odenwald
Die Schwarzwaldvereine der Ortsgruppen Yburg und Gagge-
nau laden zu einer gemeinsamen Wanderfahrt an die hessische 
Bergstraße bei Bensheim-Auerbach ein. Das Ziel ist der Staats-
park Fürstenlager. Der ca. 46 Hektar große Landschaftspark, 
rund um einen Mineralbrunnen angelegt, zählt zu den frühes-
ten englischen Gärten in Deutschland. Die sich um den Brunnen 
herum befindlichen Gebäude sind 1783-1792 im klassizistischen 
Stil errichtet.
Es werden zwei Wanderungen angeboten. Die A-Wanderung 
führt über die Burgruine Schloss Auerbach und den Goethe-
Brunnen zum Fürstenlager mit ca. 11 km, 3,15 Std., 150 m im Auf- 
und 300 m im Abstieg sowie eine B-Wanderung mit ca. 8 km, 
2,30 Std., 250/250 m. Es besteht auch die Möglichkeit sich im 
Staatspark aufzuhalten und die verschiedenen Gebäude und 
Denkmäler selbst zu erkunden. Eine Schlusseinkehr ist geplant. 
Bei allen Wanderungen bitte ein Rucksack-Vesper einpacken.
Treffpunkt und Abfahrt mit dem Omnibus nach Bensheim-Au-
erbach ist für Gaggenau am Annemasseplatz, So., 22. Juli, um 
8 Uhr.
Eine Anmeldung bis zum 15. Juli ist zwingend erforderlich. Nä-
here Auskünfte erteilen WF Karl Keller, Telefon 07223 6345, und 
Franz-Josef Lucke, Telefon 07225 1455. Die Führung übernimmt 
Franz-Josef Lucke.

SG Stern Gaggenau
Sparte Dart: Swiss Open Campionchips 2018
Drei Dartspieler der SG Stern Gaggenau, Maximilian Wieland, 
Joel Mayer und Joachim Pflüger, waren am 9. Juni bei den Swiss 
Open Campionchips 2018 im Einzelwettbewerb am Start. Bei 
dem starken internationalen Teilnehmerfeld von insgesamt 
178 Spielern mit Profis aus Belgien, Holland, Finnland, Ungarn, 
Spanien, Luxemburg, Irland, Wales, Österreich, Tschechien, Ca-
talunya, England, Schweiz und Deutschland am Start, war es für 
unsere drei Darter schwierig, zu punkten. Ziel war es, eine Runde 
weiterzukommen. J. Mayer traf im ersten Spiel auf den ungari-
schen Meister und wurde mit drei 12 Darter von vier Spielen vom 
Board gefegt. M. Wieland hatte das bessere Los gezogen und 
konnte das erste Spiel im ersten Satz gewinnen. Trotz guter Leis-
tung verlor Maxi am Ende jeweils beide Sätze mit 1:2. J. Pflüger 
schaffte es per Freilos eine Runde weiter und spielte dann unter 
den letzten 128 Teilnehmern gegen einen ehemaligen Schwei-
zer E-Dart Nationalspieler. Trotz heftigem Widerstand war dann 
auch hier für Joachim, dem letzten Gaggenauer, Schluss.

Evolution Cup 2018
Fünf Dartmoskitos der Sparte Dart haben beim Evolution Cup 
2018 in Huttenheim teilgenommen. Nach dem vierten Turnier-
tag haben sich diese bis auf den 34. Platz von insgesamt 76 Teil-
nehmern gespielt. Bei diesem hochrangigen Teilnehmerfeld war 
und ist es schwierig, Plätze gut zu machen. In der EVO-Cup Rang-
liste (Stand 10.06.2018) sind die Gaggenauer Platzierungen wie 
folgt: Platz 34: Johann Gottselig; Platz 49: Joel Mayer Platz; 54: 
Lukas Nowak; Platz 58: Michael Gleisle; Platz 68: Florian Kohrt.

Sparte Triathlon: 28. Philippsburger Festungslauf
Am 9. Juni fand der 28. Philippsburger Festungslauf statt. Die 
Läufer und Läuferinnen hatten die Wahl zwischen einer 5,7 km, 
10 km oder 21,1 km langen Strecke. Der Startschuss für die 262 
Teilnehmer, darunter auch Isabel Striebig und Sebastian Röhr 
der SG Stern Gaggenau, die sich für die 21,1 km lange Strecke 
entschieden haben. Die Temperaturen und auch die Strecke 
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führten bei S. Röhr zu Bestzeiten. Mit 1:21:00 Std. erreichte er als 
zweiter Gesamtsieger und erster der Altersklasse das Ziel. Auch 
I. Striebig war mit ihrer Zeit von 1:49:00 Std. und dem zweiten 
Platz in der Altersklasse sehr zufrieden. 

Zugspitz-Ultratrail
24,9 km - 1.595 hm - Dieser sportlichen Herausforderung stellten 
sich unsere zwei Triathleten Tina und Andreas am 16. Juni. Mit 
im Startblock stand auch Nico von der Sparte Laufen.
Um 9 Uhr wurden die Athleten auf den "Highway to Hell" ge-
schickt. Bereits nach zwei km begann der erste Anstieg. Nach 
einem kurzen Abschnitt bergab, folgte ein langgezogener Trail 
mit 700 hm und sieben km Länge durch den Wald. Anschließend 
kämpften sich die Trailrunner zwei weitere serpentinenartige 
Anstiege nach oben. Auf 2.057 hm angekommen erwartete die 
Athleten eine atemberaubende alpine Kulisse. Ab jetzt ging es 
in den "Downhill". Vier km talabwärts über Geröll, Schotter und 
Stufen. Die finalen zwei km auf asphaltierter Strecke waren sehr 
hart und zehrten an den Kraftreserven. Andreas erreichte den 
58. Platz von 453 gestarteten Männern. Über den 14. Platz von 
231 Starterinnen freute sich Tina. Nico folgte den beiden nach 
4:41:30 in den Zielbereich in Grainau.

Sparte Outdoor: Nordic Walking-Gipfel Breitnau
Am 10. Juni fand in Breitnau der 14. Nordic Walking-Gipfel statt 
mit drei verschiedenen Streckenlängen: 8, 12 und 16 Kilometern. 
Die 16 km Route führte von unten nach oben in die Ravenna 
Schlucht. Gerd, Wolfgang und Luzia starteten in der 12 km Grup-
pe. Sie haben das Ziel locker erreicht. Mit Paul startete unser 
bisheriger jüngster Teilnehmer auf die 8 km Strecke gefolgt von 
seinem Vater und weiteren Teilnehmern wie Diana und Rita. 
Wichtig dabei ist: jeder geht sein Tempo. Es gibt keine einzelnen 
Sieger - alle gewinnen. So soll Nordic Walking als Breiten- und 
Gesundheitssport sein. Anke und das Team haben die Gewinner 
zügig ermittelt und entsprechend gewürdigt. Wir haben uns be-
reits für das nächste Jahr wieder angekündigt. Gerne nehmen 
wir neue Mitglieder von der SG Stern mit.

Fotowettbewerb der SG Stern Rastatt
Die Sparte „Fotografie“ der SG Stern Rastatt hat für ihre Mitglie-
der einen Fotowettbewerb mit dem Thema „UNIMOG Universal-
Motor-Gerät“ ausgeschrieben. Im Mai trafen sich Teilnehmer an 
vier Terminen im Unimog-Museum, um die Fahrzeuge zu foto-
grafieren. Der Fantasie wurden hierbei keine Grenzen gesetzt. 
Maximal drei Bilder eines jeden Fotografen, die an den Wettbe-
werbstagen fotografiert wurden, durften eingereicht werden. In 
den vergangenen Tagen wurden die 30 eingereichten Bilder von 
den Mitgliedern der SG Stern Wörth und Germersheim und dem 
Vereinsvorsitzenden des Unimog-Museums, Stefan Schwaab, 
angeschaut und bewertet. Die Prämierung erfolgt am So., 8. Juli, 
im Rahmen der Vernissage um 11 Uhr im Unimog-Museum. Dort 
wird die Ausstellung der Bilder bis So., 12. August, zu sehen sein.

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe 1, dienstags und freitags 16.30 bis 17.45 Uhr. 
Nachwuchsgruppe II, dienstags und freitags 17.30 bis 18.30 Uhr. 
Wettkampfmannschaft II, dienstags und freitags 17.45 bis 19 
Uhr. Wettkampfmannschaft I, dienstags und freitags 18.45 Uhr 
bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neueinsteiger, Infos und vor-
herige Anmeldung unter Telefon 07225 72414.

Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II; Donnerstag, 17 bis 18 Uhr 
COPD, jeweils im Goethe-Gymnasium.
TBG bei Qualiwettkampf in Bühl erfolgreich
Am vergangenen Wochenende ging es für die Schwimmab-
teilung des TBG zum letzten Qualifikationswettkampf für die 

Badischen Meisterschaften nach Bühl zum internationalen 
Meeting.
Brustspezialistin Vivien Venator (Jahrgang 2004) schnappte 
sich gleich zweimal Gold über 50 und 100 Meter Brust. Leon 
Weber (Jg. 2005) unterstrich seine gute Form mit einem Sieg 
über 50 Meter Freistil, zwei zweiten Plätzen über 50 Meter 
Brust und 100 Meter Schmetterling und einmal Bronze über 
50 Meter Schmetterling. Mia Krieg (Jg 2003) gewann eben-
falls zweimal Silber über 50 und 100 Meter Brust und einmal 
Bronze über 50 Meter Freistil. Sinea Majunke (Jg 2007) versil-
berte ihre beiden Starts über 50 Meter Freistil und 100 Meter 
Brust. Jenny Wildersinn (Jg 1999) und Anna Finke (Jg 2001) 
schnappten sich jeweils eine Silber und eine Bronzemedail-
le über 50 Meter Freistil und Rücken sowie über 50 und 100 
Meter Brust. Eine oder mehrere der begehrten Urkunden er-
reichten folgende Schwimmer: Niklas Bach (Jg 2008), Saviya 
Hollinger (Jg 2004), Lara Kreideweis (Jg 2006), Lasse Krieg (Jg 
2005). Unter die TOP 10 kamen Dominik Bisch (Jg 2005), Mark 
Hollinger (Jg 2006) und Jennifer wie auch Jessica Steiner (bei-
de Jg 2004). In den offenen Staffeln gingen die Frauen mit J. 
Wildersinn, Vivien Venator, Mia Krieg und Anna Finke an den 
Start und wurden hier Sechste. Die Männer waren eine der 
jüngsten Staffeln in der Besetzung Dominik Bisch, Leon We-
ber, Lasse Krieg und Mark Hollinger und erreichten Platz 16.
Insgesamt haben die TBGler also trotz der stark angezogenen 
Pflichtzeiten 30 Pflichtzeiten, wovon sie aber nur 25 Starts ab-
solvieren werden.

TB Gaggenau, Abt. Tennis
Herren30 2 weiter in der Erfolgsspur
Ihr letztes Medenspiel hatten die Damen60 am vergangenen 
Donnerstag beim Post Südstadt Karlsruhe. Im Einsatz waren 
Gudrun Fortenbacher, Sigrid Seitz, Van Traub, Miriam Rissmann 
und Ingrid Rössler. Nachdem in der 1. Spielrunde noch beide 
Doppel knapp im Matchtiebreak verloren gingen, holte in der 2. 
Spielrunde das Doppel Gudrun Fortenbacher/Miriam Rissmann 
den Ehrenpunkt zum 1:3. Am Sonntag waren drei Mannschaf-
ten der Spielgemeinschaft TB Gaggenau / TC BW Gaggenau 
im Einsatz. Die Damen2 mussten sich zuhause mit einem 3:3 
Unentschieden gegen die TSG Karlsruhe-West/Blankenloch zu-
frieden geben. Nach den Einzeln stand es 2:2. Siegreich waren 
Sandy Drevs-Reißig und Carolyn Schnepf. Christina Seitz und 
Sabrina Graber verloren knapp im Matchtiebreak. Den dritten 
Punkt holte das Doppel Christina Seitz/Sandy Drevs-Reißig. 
Das Doppel Carolyn Schnepf/Alena Westermann mussten sich 
leider im Matchtiebreak geschlagen geben. Die Herren30 1 ver-
loren unglücklich mit 4:5 beim TC Keltern. Nach Einzelsiegen 
von Sven Herter, Frederik Hornung und Christoph Giese stand 
es nach den Einzeln 3:3 und die Doppel mussten die Entschei-
dung bringen. Hier konnte letztlich nur das Doppel Sven Herter/
Christoph Giese gewinnen. Weiter ungeschlagen bleiben die 
Herren30 2 in der Erfolgsspur. Gegen den TC Grötzingen2 gab es 
einen ungefährdeten 5:1-Sieg. Die Punkte im Einzel holten Ro-
man Schäfer, Christoph Kast und Jörg Hahn. Die Doppelpaarun-
gen Pascal Galitschke/Christoph Kast und Roman Schäfer/Jörg 
Hahn sorgten durch souveräne Siege für den verdienten Erfolg.

TC Blau-Weiß Gaggenau
Starke Leistung der Damen 40 und Herren 65
Knapp war es bei den Damen 40, die den punktgleichen TuS 
Rüppurr 2 zu Gast hatten. Einzelsiege von Bibiane Herbst, Dag-
mar Luft und Beate Keil sorgten für ein ausgeglichenes Ergebnis 
nach den Einzelrunden. Bei den Doppeln hatten sowohl Bibia-
ne Herbst/Dagmar Luft als auch Beate Keil/Birthe Schneider 
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die Oberhand und siegten in zwei Sätzen. Das 5:4 in der 1. Be-
zirksklasse gegen den Aufstiegskonkurrenten aus Karlsruhe war 
perfekt, gleichbedeutend mit der Tabellenführung. Weniger 
dramatisch ging es im Spiel der Herren 40 zu, die als Gastgeber 
den TC Tiefenbronn bei hochsommerlichen Temperaturen am 
Selbacher Weg empfingen. Gegen die Männer aus dem Enzkreis 
ebneten Einzelsiege von Dirk Schneider, Thomas Reich, Pascal 
Galitschke und Martin Rahner den Erfolg im letzten Saisonspiel 
in der 1. Bezirksklasse. Doppelsiege von Mundt/Galitschke und 
Keil/Rahner sowie Schneider/Reich folgten und stellten den 
Endstand von 7:2 her. Das Team von Mannschaftsführer And-
reas Rahner belegt mit 8:2 Punkten in der Abschlusstabelle den 
2. Tabellenplatz. Am 28. Juni spielten die Herren 65-1 gegen TSG 
TC Wiesental/TC Edelweiß Oberhausen. Es fehlten drei Stamm-
kräfte wegen Verletzungen bzw. privater Verpflichtungen, wes-
wegen sich die Erfolgsaussichten bei diesem starken Gegener in 
Grenzen hielten. Doch es kam anders. Nach einer guten Mann-
schaftsleistung konnte man mit einem 5:4 die Punkte mit nach 
Gaggenau nehmen. Nach Einzelsiegen von Peter Krüger, Wolf-
gang Heck und Hermann Merkel stand es nach den Einzeln 3:3. 
Das 1. Doppel mit Peter Krüger und Ernst Clemens sicherte nach 
einem dramatischen Match mit einem 10:8 im Match-Tiebreak 
den fünften Punkt. Zum Einsatz kamen außerdem noch: Ernst 
Clemens, Bernd Lämmel und Arnold Schuler. Durch diesen Sieg 
ist auch der 1. Platz und die Meisterschaft in der 1. Bezirksliga der 
Herren 65 wieder möglich. Dazu bedarf es allerdings eines hohen 
Sieges gegen den ungeschlagenen Spitzenreiter TSG TC Philipps-
burg/SSV Waghäusel, der am Fr., 6. Juli, in Gaggenau zu Gast ist.

TC Blau-Weiß Gaggenau Abt. Jugend
Juniorinnen U12 siegreich
Ein Unentschieden erreichten die U10 Großfeld gegen den TC 
Waldbronn. Einzelsiege verbuchten David Keil und Jana Schnepf. 
Leonard Salwerk hatte ein wenig Matchpech und verlor knapp 
im Matchtiebreak. Im Doppel stellten Jana Schnepf und Santi-
no Reißig das bessere Team und gewannen in zwei Sätzen. Die 
Gaggenauer bleiben mit 6:4 Punkten weiterhin Zweiter in der 1. 
Bezirksliga. Einen deutlichen Sieg feierten die Juniorinnen U12 in 
der 2. Bezirksliga. Im Heimspiel gegen die TSG TC Kuppenheim/ 
RW Muggensturm fuhr man ein 6:0 ein und führt nach fünf 
Spieltagen ungeschlagen die Tabelle an. Das gleiche Ergebnis 
erzielten die U14m in der 1. Bezirksklasse. Der Heimsieg gegen 
den TC Malsch beschert dem Nachwuchs des TC Blau-Weiß 
den dritten Tabellenplatz. Die U14w hatten mit dem Gast vom 
TC GW Baden-Baden keinen leichten Gegner. Dennoch konn-
te das in der 2. Bezirksliga spielende Team nach zum Teil hart 
umkämpften Einzeln die 3:1 Führung mit zwei Doppelsiegen 
ausbauen und den 5:1-Endstand herstellen. Die U18 Junioren er-
kämpften sich in Elchesheim-Illingen ein 3:3 und rangiert derzeit 
mit 7:3 Punkten auf dem ersten Platz der 1. Bezirksklasse.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 
Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen 
beim 1. Vorstand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de

EINRICHTUNGEN KERNSTADT

Freiwillige Feuerwehr Kernstadt
Leistungsabzeichen für die Gaggenauer Feuerwehr
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Gaggenau absolvierten 
das Baden-Württembergische Leistungsabzeichen in Gold, Sil-
ber und Bronze (wir berichteten bereits). Nach wochenlangen 
Sonderproben und intensiven Vorbereitungen haben die Feuer-
wehrangehörigen ihr Ziel im Austragungsort Lichtenau erreicht. 
Die Leistungsabzeichen bilden eine erweiterte Grundlage zur 
Ausbildung, dem Kameradschaftsgeist und besonders die Vor-
bereitung auf kommende Einsätze. 
Gold bekamen zwei Gruppen aus Michelbach, zusammen mit 
Kameraden aus Freiolsheim und Sulzbach. Verantwortlich wa-
ren die Gruppenführer Jürgen Wörz und Josef Lust. Zur Mann-
schaft gehörten Manuel Fleig, Johannes Kraft, Manuel Kraft, 
Philipp Kraft, Dennis Bauer, Alexander Rieger, Tanja Merz, Dirk 
Büchel, Simon Huber, Maik Selmayr, Marcel Fütterer und Marvin 
Oberle.
Silber ging an zwei Gruppen aus der Abteilung Ottenau. Die 
Gruppen wurden aus den Abteilungen Ottenau, Hörden, Mi-
chelbach und Freiolsheim zusammengesetzt. Der Gruppenfüh-
rer war Andreas Lehmann.
Gold: Goldleistungsabzeichen für zwei Gruppen aus Michelbach 
mit Kameraden aus Freiolsheim und Sulzbach.

Goldleistungsabzeichen für zwei Gruppen aus Michelbach mit Ka-
meraden aus Freiolsheim und Sulzbach.

Silber ging an zwei Gruppen der Abteilung Ottenau. 
 Fotos: Feuerwehr Gaggenau

Bitte beachten

Annahmeschluss für VEREINE  
ist Montag, 12 Uhr!
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Kath. Kindergarten St. Josef

Die Einweihung ihres neuen Spielhauses feierten vergangene 
Woche Kinder, Erzieherinnen, Elternvertreterinnen und die Ge-
schäftsführung im Kindergarten Sankt Josef. Im Rahmen eines 
Gottesdienstes wurde das neue Spielhaus gesegnet und offizi-
ell an die Kinder übergeben. Durch die Unterstützung der Stadt 
Gaggenau und der Katholischen Kirchengemeinde konnte das 
Spielhaus finanziert werden. Das neue Spielgerät wurde nach 
der Einweihung von den Kindern erobert und bereichert nun 
den Außenbereich des Kindergartens. 
 Foto: Kindergarten St. Josef

Hebelschule
Kunst belebt - Brunnenfest an der Hebelschule Gaggenau
Am Fr., 13. Juli, 16 Uhr, findet an der Hebelschule Gaggenau das 
traditionelle Brunnenfest statt. Familien und Freunde der He-
belschule sind eingeladen, den Abschluss der Projekttage zu fei-
ern. Die Projektwoche für die dritten Klassen gestaltet in diesem 
Jahr der Hospizverein Gaggenau. Für die ersten, zweiten und 
vierten Klassen finden die Tage unter dem Motto „Kunst belebt“ 
statt. Dazu werden die Türen der Klassenzimmer, der Mensa so-
wie des Schulhauses geöffnet. Neben den Präsentationen gibt 
es ein buntes Programm auf der Bühne. Für die Bewirtung sorgt 
der Förderverein der Hebelschule.

OTTENAU

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1931/32
Wir treffen uns am Do., 12. Juli, um 10.50 Uhr bei der Omnibus-
haltestelle Marxstraße/Ottenau zur Fahrt nach Baden-Baden. 
Einkehr Restaurant "Molkenkur" zum gemütlichen Beisammen-
sein. Herzliche Einladung an alle.
Jahrgang 1933/34
Am Di., 10. Juli, treffen wir uns um 14.30 Uhr beim Kreisel Sied-
lung zum Spaziergang nach Selbach. Ab 16 Uhr Zusammenkunft 
bei Wolfgang in der Knopfstraße 36.

Jahrgang 1938
Am Do., 12. Juli, 17 Uhr, Treffen im Restaurant "Strauß" in Otte-
nau.

Jahrgang 1940
Wir treffen uns am Do., 12. Juli, aus einem besonderen Anlass 
um 17 Uhr im Gasthaus "Strauß". Nähere Auskunft unter Telefon 
07225 2897.

Jahrgang 1957 Merkurschule
Jahrestreffen in Oberkirch, Abfahrt Sa., 14. Juli, 18 Uhr, "Spoga Ot-
tenau". Info: Volker, Telefon 07225 75435.

Jahrgang 1962/63 Merkurschule
Treffen am Do., 12. Juli, 19 Uhr, zum Stammtisch im "Rebstock" 
in Ottenau. Wer möchte, darf auch gerne von der Grundschule 
dazu kommen.

KIRCHEN OTTENAU

St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

Katholisches Pfarramt
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Freitag, 6. Juli
18.30 Uhr Herz-Jesu-Amt mit sakramentalem Segen - Kollekte 
brüderlich teilen -
Sonntag, 8. Juli
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 9. Juli
15 Uhr Friedensrosenkranz

VEREINE OTTENAU

Schwimmbadverein Kuppelsteinbad Ottenau
Italienischer Abend im Kuppelsteinbad
Der Schwimmbadverein Kuppelsteinbad veranstaltet am Sa., 7. 
Juli, wieder den beliebten italienischen Abend. Angeboten wer-
den Antipasti, Pasta, Vino und eine Cocktailbar zu italienischer 
Life-Musik mit „I Suonatori Guiseppe e Gianni“. An dem hoffent-
lich “lauen“ Sommerabend darf bis 22 Uhr gebadet werden.

Foto: Santhosh KumariStockThinkstock
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SV Ottenau Tischtennisjugend
Abteilung Jugend - Trainingszeiten
Die Jugendtrainingszeiten sind: montags und freitags jeweils 
von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Vogelschutz- und Zuchtverein Ottenau
Hockete in der Zuchtanlage
Am Sa., 7. Juli, ab 17 Uhr Hockete in der Zuchtanlage des Klein-
tierzuchtvereins Ottenau. Grillgut bitte mitbringen, die Geträn-
ke übernimmt der Verein.

BAD ROTENFELS

TERMINE BAD ROTENFELS
Sonntag, 8. Juli
9.30 Uhr, Pfarrfest in Bad Rotenfels, Pfarrgarten von St. Laurenti-
us, Veranstalter: Pfarramt St. Laurentius
12 Uhr, Musikfrühschoppen mit The First Krautgarden, Kurpark 
Bad Rotenfels, Veranstalter: Christophbräu
Montag, 9. Juli
14 Uhr, Pfarrfest in Bad Rotenfels, Pfarrgarten von St. Laurentius, 
Veranstalter: Pfarramt St. Laurentius
Jahrgang 1934/35
Am Mi., 11. Juli, treffen wir uns um 15.30 Uhr beim alten Rathaus. 
Wir starten in Fahrgemeinschaft zu einer kleinen Kaffeefahrt 
zum Schloss Favorite, anschließend Einkehr in der "Blume" Kup-
penheim. Bitte PKW bereitstellen.
Bezirksjugendtag in der Kulturhalle
Am Do., 5. Juli, um 19 Uhr findet in der Kulturhalle Bad Rotenfels 
der Bezirksjugendtag und am Sa., 7. Juli, um 10 Uhr der Bezirkstag 
vom Bezirk Baden-Baden statt. Ausrichter ist der FV Bad Rotenfels.

KIRCHEN BAD ROTENFELS
St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau

Freitag, 6. Juli
17.30 - 18.15 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Rosenkranzgebet für die Alten und Kranken
18.30 Uhr Herz-Jesu-Amt, mit Gebet um geistliche Berufe (mit 
Kommunion unter beiderlei Gestalt)
Sonntag, 8. Juli
9.30 Uhr Eucharistiefeier, aschließend Pfarrfest
9.30 Uhr Kinderwortgottesdienst in der oberen Sakristei
Montag, 9. Juli
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der Kirche
Dienstag, 10. Juli
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Mittwoch, 11. Juli
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr hl. Messe, St. Sebastian

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS
Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Der Kirchenchor probt immer montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herz-
lich willkommen.
Unterhaltung im Garten von St. Laurentius
Zum traditionellen Pfarrfest lädt die Kirchengemeinde St. Laurentius 
in Bad Rotenfels am So., 8. Juli, und Mo., 9. Juli, ein. Eröffnet wird die-
ses durch einen Gottesdienst am Sonntag ab 9.30 Uhr, mitgestaltet 
vom Projektchor der Gemeinde unter der Leitung von Norbert Förde-
rer. Zum Frühschoppen singt im idyllischen Pfarrgarten ab 11 Uhr der 

Chor der Eichelberg-Grundschule unter der Leitung von Achim Rhein-
schmidt. Um 14 und 17 Uhr werden Führungen durch die Barockkirche 
angeboten, ab 15 Uhr gastiert die Flüchtlingsmusikgruppe "Ankom-
men" des Präventionsvereins im Pfarrgarten. Ab 18 Uhr unterhält der 
Harmonika-Spielring mit Peter Hegmann am Dirigentenpult die Gäs-
te. Die Kinder des Kindergartens von St. Laurentius gestalten nach 
dem Mittagstisch am Montag, ab 14 Uhr, das Programm im Pfarrgar-
ten, danach gibt es eine Überraschung für die jungen Gäste. Ab 19.30 
Uhr spielt die Jugendkapelle des Musikvereins Bad Rotenfels unter 
der Leitung von Patrick Pirih. Die Pfarrgemeinde serviert den Gästen 
an beiden Tagen unter anderem Schnitzel, Maultaschen, Salatteller, 
Wurstsalat, Pommes Frites sowie Kaffee und Kuchen. Zudem gibt es 
erfrischende Cocktails der Ministranten, frisch gezapftes Bier, Weine 
und alkoholfreie Getränke. Am Sonntag- und Montagabend wird zu-
dem frischer Flammkuchen zubereitet.
Rentnerclub
Am Mi., 11. Juli, findet um 14.30 Uhr der Vortrag "Wie die Refor-
mation ins Murgtal kam" mit Alexander Fitterer im Gemeinde-
haus St. Laurentius statt.

VEREINE BAD ROTENFELS

Die Murgtal-Sternchen - KSC Sportfreunde
Eine bewegende Erfolgsgeschichte
Es war eine besondere Jahreshauptversammlung der „Murgtal-Stern-
chen“: Genau vor zehn Jahren hat sich der Verein und KSC-Fanclub 
für Menschen mit und ohne Handicap gegründet. „Es waren ereignis-
reiche und bewegende Jahre“, sagte die Vorsitzende Henriette Rafaj. 
Die „Sternchen“ seien mittlerweile in das Vereinsleben der Region in-
tegriert. „Das ist gelebte Inklusion.“ Vor allem auch beim Karlsruher 
SC werde die Arbeit anerkannt und unterstützt. Günter Merkel, eben-
so Vorsitzender des Vereins, hatte die Versammlung eröffnet, Dani-
ela Horn konnte eine neue Rekordzahl verkünden: 211 „Sternchen“ 
gibt es im Jubiläumsjahr. Und diese hatten in den zurückliegenden 
zwölf Monaten wieder einmal viel erlebt. Zu den Höhepunkten im 
Vereinsjahr gehören immer wieder die Besuche der Heimspiele des 
Karlsruher SC. „Und natürlich der Besuch des Trainers“, wie Henri-
ette Rafaj berichtete. Alois Schwarz war mit dem Maskottchen Willy 
Wildpark und dem KSC-Behinderten-Beauftragten Carsten de la Por-
te zur Weihnachtsfeier gekommen und von dem Fanclub - ebenso 
wie seine Vorgänger - begeistert. Auch 1899 Hoffenheim hatte den 
Verein zu einem Heimspiel eingeladen, zum Bundesligisten und 
dessen Behinderten-Fanclub pflegen die „Murgtal-Sternchen“ gute 
Kontakte. Und wieder einmal durfte man im Restaurant „Da Salva“ in 
Bad Rotenfels Linzertorten und Gebäck für den Weihnachtsmarkt ba-
cken, die man am CAP-Markt verkaufte. Dort fand auch ein Grillfest 
für die Öffentlichkeit statt, erfolgreich war ebenso eine große Tom-
bola beim Sportfest des FV Bad Rotenfels. Bei einem Benefizkonzert 
waren viele „Sternchen“ ebenso im Einsatz, der Erlös wird in die Kas-
se fließen. Vor allem jedoch trafen sich viele Mitglieder immer wieder 
zu „Stammtischen“, die Vorstände zu regelmäßigen Sitzungen. Für 
deren Engagement dankte Martin Dernbach im Namen des Vereins, 
die Entlastung erfolgte einstimmig, ebenso die der Kassiererin Kath-
rin Deutsch. Sie wurde turnusgemäß wiedergewählt.Die Vorsitzende 
dankte allen Mitgliedern, Helfern und Unterstützern für den Einsatz, 
„ohne deren Hilfe könnten wir für unseren Sternchen nicht so viele 
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Aktivitäten anbieten“. Einige Sponsoren bezahlen beispielsweise die 
Miete des Clubraums, wo sich die „Murgtal-Sternchen“ regelmäßig 
treffen und den die Vereinsspitze als Sitzungs- und Organisations-
raum nutzt. Zur Vereinsführung gehören neben Henriette Rafaj und 
Günter Merkel auch die zweite Vorsitzende Nicole Dernbach, Kathrin 
Deutsch (Kasse), Daniela Horn, Christine Claassen, Frank Schüber, 
Petra Eckerle, Thorsten Krieg, Verena Wirth, Florian Knobloch, Ulrike 
Kary, Susanne Fischer, Ingrid Vollmar und Thomas Riedinger. Klaus 
Doll von der Lebenshilfe Rastatt/Murgtal dankte allen Verantwortli-
chen für deren Arbeit. Den zehnten Geburtstag will man mit einem 
Oktoberfest feiern. Vor allem aber fiebern die „Sternchen“ dem ers-
ten Spiel des KSC entgegen und hoffen, dass es in der nächsten Sai-
son viele Tore zu bejubeln gibt.

Die Vorstände der "Murgtal-Sternchen" mit KSC-Trainer Alois 
Schwartz, Willy Wildpark und dem Fanbeauftragten Carsten de la 
Porte.  Foto: privat

FV Bad Rotenfels
Vorstellung der Mannschaft
Der FV stellt am So., 8. Juli, 15 Uhr, die Mannschaft und die neu-
en Spieler für die Saison 2018/2019 vor. Anschließend findet um 
17 Uhr das Vorbereitungsspiel gegen den FC Schwarzach statt. 
Trainer Jens Dinger und sein Co-Trainier der II. Mannschaft, 
Christain Zapf, gehen somit das 5. Jahr beim FV Bad Rotenfels in 
die neue Spielrunde.

FVR‘ler in Sotchi bei der WM dabei - Eine kleine Abordnung um 
Spielausschuss H. Eckhardt, A. Kratzmann, D. Cyron, Gebrüder 
Ebert, und T. Spissinger waren nach Russland gereist, um unse-
re deutsche Nationalmannschaft bei der WM zu unterstützen. 
Über Moskau ging der Flug nach Sotchi, wo man über die DFB 
Fan Unterstützungsgruppe noch Karten für das Spiel Schweden - 
Deutschland bekam. Bei Abholung der Karten im Hotel der DFB 
Elf konnte man Jogis Jungs sogar noch live bei der Spielvorberei-
tung erleben und war dann im Anschluss im sensationellen Fish-
Stadion in Sotchi beim grandiosen Siegtor um Toni Kroos, neben 
Prominenz wie Oli Pocher, Miro Klose und Oliver Bierhof auf der 
Haupttribüne.  Foto: FV Bad Rotenfels

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Chorprobe
Am Di., 10. Juli, ist um 19 Uhr Chorprobe im Bürgersaal im Rat-
haus Bad Rotenfels. Neue Sänger sind herzlich willkommen.

Am 24. Juni veranstaltete der Gesangverein Frohsinn einen Aus-
flug, der vom Mittelbadischen Sängerkreis organisiert war, zur 
Staatsbrauerei Rothaus in Grafenhausen-Rothaus. Der Vorsitzen-
de von der Gruppe Nord, Herr Helmut Schorpp, hat den Gesang-
verein bei dieser Reise begleitet. Unter der Leitung von Musikdirek-
tor Peter Laskowski sang dann der GV "Frohsinn" Bad Rotenfels im 
Biergarten zur Unterhaltung der Gäste, zwölf Lieder in zwei Blö-
cken, unter anderem wo die roten Rosen blühen, wo die Liebe lebt, 
der Lindenbaum, `s Badnerländle und natürlich passend zum Ort 
das Bierlied von Robert Pappert. Der Bajazzo durfte natürlich auch 
nicht fehlen. Mit markanter Stimme ertönte dann der Rheinbrief 
und mit dem Zapfenstreich als Abschluss beendeten die Sänger 
das Konzert.  Foto: privat

Harmonika-Spielring Bad Rotenfels
Gartenfest in der Pestalozzistraße
Von Sa., 21. Juli, bis Mo., 23. Juli, veranstaltet der HSR wieder 
sein jährliches Gartenfest in der Pestalozzistraße. Am Samstag-
abend darf dieses Jahr erstmals mitgerockt werden. Die Band 
„District4“ aus Freiolsheim heizt im Zelt mit Partykrachern und 
Coversongs ordentlich ein. Also einfach vorbeikommen und mit-
feiern - der Eintritt ist frei!

Schützenverein Bad Rotenfels
ProCent Scheckübergabe zur Installation von zwei 
elektronischen Schießständen für die Jugendabteilung
Am vergangenen Montag fand im Schützenhaus Bad Rotenfels 
eine ProCent Scheckübergabe statt. Vertreter der Geschäftslei-
tung der Daimler AG Werk Rastatt und Betriebsräte waren des-
halb zusammen mit Vertretern des Schützenvereins anwesend. 
Das Prinzip von ProCent ist ganz einfach: Mitarbeiterinnen und 

Der Schützenverein erhielt einen Spendenbetrag von 3.500 Euro 
durch die ProCent Scheckübergabe.  Foto: SV Bad Rotenfels

(Fortsetzung auf Seite 24)
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VEREINE FREIOLSHEIM
Musikverein Harmonie Freiolsheim
Musikfest im Festzelt bei der Mahlberghalle
Vom Fr., 27. Juli bis einschließlich Mo., 30. Juli veranstaltet der 
Musikverein „Harmonie“ sein traditionelles Musikfest im gro-
ßen Festzelt bei der Mahlberghalle. Am Freitag starten wir in 
altbewährter Tradition mit Fassanstich, Schlachtplatten und 
zünftiger Blasmusik befreundeter Vereine. Samstags bieten 
wir unseren Gästen italienische Spezialitäten und musikalische 
Unterhaltung mit dem Q-Stall-Duo. Am Sonntag gibt es ab dem 
Frühschoppen bis in den Abend hinein Blasmusik nonstop mit 
befreundeten Kapellen. District 4 wird diesen Abend musika-
lisch beenden, bevor es am Montag mit Mittagessen, Kinder-
nachmittag und großer Tombola am Abend zu Ende geht.

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Vereinsinformation
Der diesjährige Jahresausflug findet am Sa., 21. Juli, statt. Die 
Fahrt geht nach Weinheim. Dort ist für alle Teilnehmer eine 
fachkundige Führung durch den Schau- und Sichtungsgarten 
Hermannshof gebucht. Mitglieder, Freunde des Vereins und alle 
Garten-Interessierten sind herzlich eingeladen. Anmeldungen 
können noch bis zum 14. Juli abgegeben werden.

SC Mahlberg Freiolsheim
Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbiketouren auf 
Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt 18 Uhr Mahlberghalle Freiolsheim. Neue Mitradler/
innen sind jederzeit herzlich willkommen. Infos: Jochen Zim-
mermann, Telefon 07204 947240.
Am So., 8. Juli, MTB-Tour vierfache Bernsteiner.

EINRICHTUNGEN FREIOLSHEIM

Freiwillige Feuerwehr Freiolsheim
Altpapiersammlung
Die Jugendfeuerwehr der Abt. Freiolsheim führt am Sa., 7. Juli, 
wieder eine Altpapiersammlung durch. Gesammelt wird in Frei-
olsheim, Moosbronn und Mittelberg. Wir bitten die Bevölkerung 
das Papier bis 9.30 Uhr gebündelt an der Straße abzustellen. 
Bitte achten Sie darauf, nicht mit Kunststoffschnüren oder Bän-
dern zu bündeln.

FREIOLSHEIM

(Fortsetzung von Seite 23)

Mitarbeiter spenden freiwillig die Cent-Beträge ihres Netto-
Entgelts. Das Unternehmen verdoppelt anschließend die einge-
gangenen Cent-Beträge der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Diese Summe bildet das Spendenvolumen von Daimler ProCent. 
So kommen im Jahr stattliche Beträge zusammen, mit denen 
wirkungsvoll geholfen werden kann. Der Schützenverein selbst 
erhielt davon nun 3.500 Euro für den Kauf von zwei elektroni-
schen Schießständen für ihre Jugendabteilung. Der Schützen-
verein Bad Rotenfels selbst wurde 1862 gegründet. Durch seine 
Tätigkeiten versucht der Verein, die Ausübung und Pflege des 

Schießsports zu fördern. Derzeit umfasst der Schützenverein 
rund 106 Mitglieder. Darunter fallen sowohl ehrenamtlich tätige 
Mitglieder als auch aktive Sportlerinnen und Sportler. Besonders 
viel Wert wird im Verein auf die Nachwuchsarbeit gelegt. Die-
se werden durch ausgebildete Trainer gefördert und gefordert. 
Um die Wettbewerbsfähigkeit und die Attraktivität des Vereins 
zu steigern wurde das Projekt Zukunft gestartet. Dies beinhal-
tet die Installation von zwölf elektronischen Schießständen. 
Um auch für die aktiven und älteren Schützen auf den neusten 
Stand mit elektronischen Schießständen zu kommen benötigt 
der Schützenverein noch weitere Unterstützung. Mehr Informa-
tionen hierzu unter www.svbadrotenfels.de/projekt-zukunft/

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechzeiten: Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr
Telefon: 07204 222
Schwarzwaldhochstraße 31

KIRCHEN FREIOLSHEIM

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 6. Juli
9 Uhr Rosenkranzgebet
9 bis 9.15 Uhr Beichtgelegenheit
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen
Samstag, 7. Juli
12.30 Uhr Taufe von Oskar Reich
14 Uhr Taufe von Anna-Zoe Lüdke
Sonntag, 8. Juli
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse 
14 Uhr Taufe von Levin Laufer
Dienstag, 10. Juli
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott" im Haus Bruder Klaus
Mittwoch, 11. Juli
19 Uhr "Zeit der Stille" - gestaltete Zeit der Anbetung

KIRCHL. NACHRICHTEN FREIOLSHEIM
Priesterjubiläum von Pfarrer Edwin Höll
Am Pfingstmontag feierte Pfarrer Edwin Höll in seiner Heimat-
gemeinde Kappelwindeck mit einem festlichen Gottesdienst 
sein Diamantenes Priesterjubiläum. Pfarrer Höll wirkte von 1990 
bis zu seiner Pensionierung im Jahr 2001 als Pfarrer und Seelsor-
ger in der Pfarr- und Wallfahrtskirche „Maria Hilf“ Moosbronn 
und in der Pfarrei St. Michael, Michelbach. Anlässlich seines 
Diamantenen Priesterjubiläums zelebriert Pfarrer Höll am So., 
15. Juli, in der Wallfahrtskirche in Moosbronn einen feierlichen 
Dankgottesdienst. 
Mitgestaltet wird die Eucharistiefeier vom „Kleinen Chor“, der 
1991, auch auf Initiative von Herrn Pfarrer Edwin Höll, ins Leben 
gerufen wurde. Beginn der Eucharistiefeier ist ausnahmsweise 
schon um 10 Uhr. 
Anschließend sind die Gottesdienstbesucher zu einem Steh-
empfang in den Pfarrgarten eingeladen.
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ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Mittwoch, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Landstraße 43/Haus Kast

TERMINE HÖRDEN
Jahrgang 1936/37
Die nächste Zusammenkunft ist am Mi., 18. Juli, ab 16.30 Uhr im 
Gasthaus "Krone" in Förch. Zur Bildung von Fahrgemeinschaften 
Treffen um 16 Uhr in Hörden an der Flößerbrücke. Rückmeldun-
gen bitte bis So., 15. Juli, bei Cilli Krämer, Telefon 07224 2965 AB. 
Weiteres siehe gesondertes Schreiben.

Jahrgang 1962/63 Merkurschule
Treffen am Do., 12. Juli, 19 Uhr, zum Stammtisch im "Rebstock" 
in Ottenau. Wer möchte, darf auch gerne von der Grundschule 
dazu kommen.

KIRCHEN HÖRDEN

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Samstag, 7. Juli
17.15 Uhr Taufe der Kinder Jule Lünenbürger, Hörden und Lilli 
Huck, Sulzbach

Mittwoch, 11. Juli
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE HÖRDEN
Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Die Proben des Fanfarenzuges finden immer mittwochs um 
19.30 Uhr im Proberaum der Flößerhalle statt. Majorettes immer 
montags: Lucky Kids (3 bis 6 Jahre) 17.30 bis 18.15 Uhr, Lucky Gir-
lies (7 bis 12 Jahre) 18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahre) 18.30 
bis 20 Uhr in der Sporthalle Hörden. Infos unter Telefon 07224 
1600 oder www.fanfarenzug-hoerden.de oder für Infos zu den 
Majorettes E-Mail an Patricia.1987@web.de

Förderverein FV Hörden
Spiel, Spaß und Spannung im Esselstadion
Vergangenen Freitag veranstaltete der Förderverein des FV Hör-
den am Esselstadion sein diesjähriges 1-tägiges Sommerfest. 
Dieses stand am Freitagabend klar im Zeichen des „Hatz Elfer 
Cup“, einem Elfmeterschießen von örtlichen und umliegenden 
Vereinen und Gruppen. Auch in diesem Jahr waren wieder 25 
Teams aus Hörden und Umgebung am Start. Zwar dominierte 
bei diesem kurzweiligen Turnier überwiegend der Spaßfaktor, 
trotzdem sah man den ein oder anderen Akteur ziemlich ehrgei-
zig zu Werke gehen. Am späten Abend fiel dann nach spannen-
den Runden unter der genauen Aufsicht der Oberschiedsrichter 
David Frühe, Dominik Haas, Matthias Okopny, Julian Wehrle 

und Jonas Koch die Entscheidung. Diesjähriger Gewinner des 
„Hatz Elfer Cups“ ist das Team „FVH Junioren“. Die Youngster 
setzten sich im spannenden Finale gegen die "Lachsfreunde 
Hörden" durch. Den 3. Platz sicherten sich die „Ottenauer Spitz-
bube “. Die Turnierleiter Steven Hügemann und Michael Ruh 
überreichten den drei Erstplatzierten diverse Preise. Nach der 
Siegerehrung des von Steven Hügemann und Michael Ruh wie-
der hervorragend organisierten und von Ruben Schnepf souve-
rän moderierten Spektakels sorgte noch Partymusik bei beson-
derem Ambiente und lauer Sommernacht für beste Stimmung 
bei den Festbesuchern. Der Förderverein des FVH hofft auf ein 
Revival in 2019.

Die Youngster des FV Hörden gewannen den Hatz Elfer Cup. 
 Foto: FVH

Narrenzunft Schmalzloch Hörden
Jahreshauptversammlung -  
Närrischer Filmjahresrückblick
Über eine filmreife Fastnachtskampagne und viel Spannung 
bei der Hoheitensuche konnte der erste Zunftmeister Ruben 
Schnepf bei der gut besuchten Jahreshauptversammlung der 
Narrenzunft-Schmalzloch-Hörden berichten. Unter dem Motto 
„Ganz großes Kino“ sorgten ausverkaufte Hallenveranstaltun-
gen und oscarverdächtige Filmpräsentationen beim Umzug 
dafür, dass die Fastnacht in Hörden auch in der vergangenen 
Kampagne wieder ein Kinoerlebnis zum Anfassen war. In aus-
führlicher Form berichteten die beiden Zunftmeister Ruben 
Schnepf und Markus Hermann über zahlreiche Aktivitäten in-
nerhalb und außerhalb der Fastnachtskampagne und wiesen 
darauf hin, dass die Narrenzunft in diesem Jahr eine beträchliche 
Geldsumme und viel Eigenarbeit in die Hallentechnik der Flößer-
halle investierte. Durch eine gute Teamarbeit des Arbeitskreises 
Sitzung um Produktionsleiter Dominic Heberle, den Einsatz mo-
derner Videotechnik, schwungvolle Sitzungsorganisation und 
die Gewinnung von Newcomern sei es wiederum gelungen, die 
Sitzungsbesucher zu begeistern. Trotz widriger Wetterkapriolen 
wurde auch Hördens Hauptstraße beim Fastnachtsumzug zum 
„Walk of Fame“, der mit fantasievollen Wagengruppen und an-
steckendem Straßentheater viele Sterne verdiente. Im Hinblick 
auf die Weiterentwicklung der Schnurrabende wurde darauf 
verwiesen, dass auch andere Konzepte erfolgreich sein können, 
wie die im Team um Julia Karcher organisierte Schlagerparty 
verdeutlicht. Die Zunftmeister dankten für die mannschaftliche 

HÖRDEN
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Geschlossenheit des gesamten Schmalzlocher Filmteams, das 
bereits mit großem Elan die neue Fastnachtskampagne vorbe-
reitet. Auf immer mehr Hürden bei der Ausübung eines Ehren-
amtes und erheblichen Mehraufwand durch die Umsetzung 
der neuen Datenschutzgrundverordnung verwies Protokollchef 
Bernd Kappler. Von der Versammlung wurde beschlossen, für 
den inzwischen 533 Mitglieder umfassenden Verein eine eigene 
Datenschutzvereinbarung vorzubereiten. Von einen positiven 
Jahresabschluss konnte die erste Schatzmeisterin Katrin Heinze 
berichten, die sich gleichzeitig darüber freute, dass die Versamm-
lung Bernd Knigge zum neuen zweiten Schatzmeister wählte. 
Der Umzugsregisseur Ralf Epp zeigte sich über das hohe Niveau 
des Schmalzlocher Fastnachtsumzugs sehr zufrieden, der sich 
überdies durch die jährlich wechselnden Motive und Kostüm-
gruppen immer wieder neu erfinde. Bei der Gesamtorganisation 
habe sich das neue Umzugsteam und die Verlagerung der Ver-
antwortung auf mehrere Schultern sehr positiv ausgewirkt. Süf-
fisant stellte Timo Flüger als Vertreter des Wagenhallenteams 
fest: „Wir haben einen Dachschaden!“ Natürlich ist es erste 
Aufgabe des Teams, in den nächsten Wochen den Schaden am 
Hördener Narrenschopf zu beheben. Mit Sorge betrachte man 
die zunehmend fehlenden Unterstellmöglichkeiten für fertige 
Motivwagen und Zugmaschinen. Über erfolgreiche Teilnahmen 
der Hördener Tanzgarden an den badischen, süddeutschen und 
deutschen Meisterschaften im Karnevalstanz konnte Gardelei-
terin Laura Doll berichten. Zu einem besonderen Höhepunkt der 
neuen Kampagne sollen wieder die neuen Tanzshows der Tanz-
garden werden, die vom 12. bis 14. April 2019 in der Gaggenauer 
Jahnhalle präsentiert werden. Überdies ist das Hördener Män-
nerballett der Majas weiterhin der ungeschlagene Träger des 
badischen Meistertitels. Über eine positive Resonanz im Jugend-
bereich und die erfolgreiche Durchführung des Kindermasken-
balls berichtete die Jugendleiterin Simone Hermann. Insgesamt 
69 Mitglieder unter 16 Jahren und 95 Mitglieder unter 21 Jahren 
verdeutlichen, dass die Narrenzunft ein Verein für alle Generati-
onen ist. Von der Versammlung wurden Simone Hermann und 
Annika Schmitt als Jugendleiterinnen und Sandra Tschan und 
Michael Schiel als Kassenprüfer bestätigt. Neu aufgenommen 
in den Großen Rat der Narrenzunft wurde der diesjährige Prinz 
Marius Mungenast und Bernd Knigge. Ortsvorsteherin Barba-
ra Bender dankte „mit Ausrufezeichen“ allen Verantwortlichen 
für ihr großes ehrenamtliches Engagement und sprach die 
Hoffnung aus, dass durch die diesjährige - im Wechel - erfolgte 
Übernahme der Leitung des Arbeitskreises Flößerhalle durch die 
Narrenzunft neue Impulse für die Gestaltung der Schnurraben-
de erfolgen. Mit Volldampf möchte die Narrenzunft auch zur 
neuen Kampagne wieder Fahrt aufnehmen. Mottomäßig wird 
sich die Narrenzunft auf hoher See bewegen und lädt schon 
jetzt alle Fastnachtsfreunde ein, das Schmalzlocher Narrenschi-
ff vorzubuchen. Termine für die Sitzungen: 1. bis 3. Februar 2019. 
Der Vorverkauf beginnt im November. 

Naturfreunde Hörden
Spieleabend
Am Do., 5. Juli, 18 Uhr, findet der nächste Spieleabend im Natur-
freundehaus statt. Gäste sind willkommen.

Rentnerclub Hörden
Treffen im Bernhardusheim
Unser nächstes Rentnerclub-Treffen findet am Mo., 9. Juli, um 
14.30 Uhr im Bernhardusheim statt. Michael Schiel entführt uns 
nach Irland. Lasst euch verzaubern von einer wunderschönen 
Landschaft. Damit ihr es genießen könnt, zaubern wir für euch 
kulinarische Köstlichkeiten. Neuzugänge sind jederzeit herzlich 
willkommen. Traut euch, schaut mal vorbei und genießt einen 
gemütlichen Nachmittag.

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Übungsbetrieb
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fährtenarbeit in Absprache mit 
dem Ausbildungswart, ab 10 Uhr. Übungsbetrieb auf dem Ver-
einsgelände. Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, 
Telefon 0151 23689330, www.schaeferhundeverein-hoerden.de

SONSTIGES HÖRDEN 

Museum Haus Kast

Öffnungszeiten
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet 
außer während der Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungszeiten bitte unter Tele-
fon 07224 656302 oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-heimat-
geschichte.de melden. Homepage: www.verein-fuer-heimatge-
schichte-gaggenau-hoerden.de
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AKTUELLES MICHELBACH

Familiennachmittag und Stubenabend -  
Von Lumpen, Schafsfüßen und  
Papiermühlen im Schwarzwald
Papier ist bekannt als ein alltägliches Gebrauchsmaterial. Doch 
was sind die Ursprünge des Papiermachens und die mühevolle 
Erzeugung handgeschöpfter Papiere in den einst zahlreich an-
zutreffenden Papiermühlen im Schwarzwald?
Am Sa., 7. Juli, findet ein Familiennachmittag und Abendvortrag 
mit dem Zellstoffexperte Dr. Bernd Seger aus Bad Herrenalb zum 
Thema „Papier zu machen ist ain Kunst“ statt. Von 15 Uhr bis 
18.30 Uhr, wird erstmals im Museumshof Papier geschöpft. Dazu 
wird eine Schöpfbütte mit den notwendigen Utensilien bereit-
stehen, an der die Besucher unter Anleitung selbst Papierbögen 
herstellen dürfen. Kinder können ebenfalls daran teilnehmen. 
Um 19 Uhr findet ein Stubenabend mit Dr. Bernd Seger im Mi-
chelbacher Heimatmuseum statt. Er wird mit einem Lichtbilder-
vortrag, einem kleinen Foto-Ratespiel und Anekdoten auf die 
Geschichte der Papiermühlen im Schwarzwald eingehen. Um 
Anmeldung für den Stubenabend wird gebeten unter Telefon 
07225 77361 oder 015776442574.

Besonderer Stubenabend beim Heimatverein Michelbach. 
 Foto: Heimatverein Michelbach

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH

Ortsvorsteher: Franz Kowaschik
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Otto-Hirth-Straße 18

TERMINE MICHELBACH
Freitag, 6. Juli
18 Uhr, Boccia-Abend des MSC Michelbach, bei Werners Hütte, 
Veranstalter: Motorsportclub "Bernstein" Michelbach

Samstag, 7. Juli
15 bis 18.30 Uhr, Aktion „Papier schöpfen“ mit Bernd Seger in Mi-
chelbach, Heimatmuseum Michelbach, Veranstalter: Heimat-
verein Michelbach
19 Uhr, Stubenabend mit Bernd Seger „Papier machen“, Heimat-
museum Michelbach, Veranstalter: Heimatverein Michelbach
Jahrgang 1931/32
Herzliche Einladung zum vierteljährlichen Jahrgangstreffen 
1931/32. Vorgesehen ist die Zusammenkunft am Do., 12. Juli, um 
17 Uhr im Gasthaus "Engel".
Jahrgang 1932/33
Unser nächstes Treffen ist am Mi., 11. Juli, um 17 Uhr im Gasthaus 
"Bernstein".

Jahrgang 1938
Treffen am Mi., 11. Juli, um 9.40 Uhr am Detscher-Parkplatz 
zwecks Fahrgemeinschaft zum Bahnhof Bad Rotenfels. Von dort 
fahren wir um 10.10 Uhr nach Karlsruhe, dann von Karlsruhe mit 
der Albtalbahn nach Herrenalb. Partner willkommen.

Internationaler Frauennachmittag
Das Bildungswerk St. Michael lädt Michelbacher Frauen aller 
Nationalitäten, Kulturkreise und Weltanschauungen zu einem 
internationalen Frauennachmittag ein. Bei einer historischen 
Führung durch das Dorf, die Hildegard Walz leiten wird, erhal-
ten wir tiefere Einblicke in die Vergangenheit und Gegenwart 
von Michelbach. Anschließend grillen wir im Pfarrgarten. Be-
ginn ist am Sa., 21. Juli, 14 Uhr, am Lindenplatz. Ende ca. 17.30 Uhr. 
Bei Regen treffen wir uns im Pfarrsaal unter dem Kindergarten. 
Um planen zu können bitten wir um Anmeldung bis Mo., 16. Juli, 
bei Ursula Kraft, Telefon 07225 1254, E-Mail: ursikraft@web.de 
oder Inge Schäfer, Telefon 07225 2830, E-Mail inge.schaefer@
email.de

KIRCHEN MICHELBACH

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Sonntag, 8. Juli
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionsausteilung
Montag, 9. Juli
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 10. Juli
9 Uhr Krankenkommunion (Doris Zimmermann-Rieger)
Mittwoch, 11. Juli
18 Uhr Rosenkranzgebet

MICHELBACH

Bitte beachten
Um Ihre Bilder in der Gaggenauer Woche in 
guter Qualität drucken zu können, benötigen 
wir eine Mindestauflösung von 300 dpi.
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VEREINE MICHELBACH

MSC Bernstein Michelbach
Bocciaturnier
Am Fr., 6. Juli, treffen wir uns zum alljährlichen Bocciaturnier bei 
Werners Hütte. Treffpunkt ist um 18 Uhr. Anschließend grillen 
wir gemeinsam. Grillgut ist mitzubringen, Getränke sind vor-
handen.

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus, Gruppe 1 von 17 bis 18 
Uhr, Gruppe 2 von 18 bis 19 Uhr. Weitere Infos bei Iris und Joshua 
Henke, Telefon 07225 9859711.

Naturfreundehaus
Vorankündigung: Frischluftkonzert mit HandtaschenFourmat 
am Sa., 21. Juli, ab 19 Uhr. Eintritt frei.
Fr., 20. Juli und So., 22. Juli wegen Auf- und Abbau geschlossen. 
Sonstige Öffnungszeiten freitags ab 16 Uhr und sonntags ab 11 
Uhr. Weitere Infos unter www.muellersgrosserwald.de., Telefon 
07225 2230 oder 07222 7838027.

Obst- und Gartenbauverein Michelbach
Gartenbesichtigung
Am So., 8. Juli, findet unsere diesjährige Gartenbesichtigung bei 
unserem Vorstandsmitglied Hugo Bittmann im Gewann Loh-
weg statt. Beginn 13 Uhr. Alle Mitglieder und Freunde des
Vereins sind herzlich eingeladen. Der Weg ist ausgeschildert 
und wie immer steht eine Auswahl an Speisen, Getränken sowie 
Kuchen bereit.

TV Michelbach

Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer donnerstags um 18.30 Uhr. Treff-
punkt ist am Sportplatz in Michelbach. Gäste sind willkommen, 
Stöcke können zum Lernen bereitgestellt werden. Infos bei 
Manfred Stößer, Telefon 07225 75687 und Jens Pfistner, Telefon 
07225 78184.
Frauengymnastikgruppe
Am Mo., 23. Juli, machen wir unseren Abschluss im Naturfreun-
dehaus um 19 Uhr. Wegen Essenbestellung bitte anmelden bei 
Sigrid oder Else.

OBERWEIER

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteherin: Rosalinde Balzer
Sprechzeiten: Mittwoch, 10 bis 12 Uhr
Telefon: 07222 47034
Ortsstraße 54

KIRCHEN OBERWEIER

St. Johannes

Katholische Kirchengemeinde Vorderes Murgtal,  
Pfarrei St. Johannes Oberweier, www.vorderes-murgtal.de

Samstag, 7. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Bischweier
Sonntag, 8. Juli
9 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, mit Beauftragung des Gemeindeteams 
Oberndorf, Gebetsbitte, Oberndorf
10 Uhr Gemeindegottesdienst, mitgestaltet vom Kindergarten 
Rauental zum Thema "Arche Noah", Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Tauffeier, Gebetsbitte, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Niederbühl
10.30 Uhr Gemeindegottesdienst zum 30-jährigen Jubiläum des 
Kindergartens "Oase", Muggensturm
Dienstag, 10. Juli
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Muggensturm

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER

Kirchenlädchen
Das Kirchenlädchen mit Second-Hand-Waren und Eine-Welt-
Waren hat jeden Mittwoch von 17 bis 18 Uhr geöffnet.

Lourdeswallfahrt mit Pfr. Martin Sauer vom 2. bis 9. September
Reisepreis/Person für Hin-/Rückfahrt im Reisebus mit Stationen in 
Ars, Avignon, Lourdes und Nevers, Ausflugsfahrt, 8 Tage VP und 7 
Übernachtungen im DZ 719 Euro (849 Euro im EZ). Weitere Aus-
künfte und Anmeldung bei Pfr. Martin Sauer, Telefon 07222 159178. 
Das Reiseprospekt mit Anmeldeformular liegt in den Kirchen un-
serer Kirchengemeinde aus und ist in den Pfarrbüros erhältlich.

VEREINE OBERWEIER

Altenwerk St. Johannes Oberweier
Einladung zum Seniorennachmittag
Heute wollen wir Sie alle wieder herzlich zu unserem Senioren-
nachmittag vor der Sommerpause in das Gemeindehaus von Ober-
weier einladen. Am Do., 12. Juli, ist es so weit, ein buntes Programm 
wartet auf Sie. Traditionell werden wir an diesem Nachmittag 
nach Kaffee und Kuchen auch unsere Wurst vom Grill mit pikanten 
Saucen anbieten. Beginnen wollen wir wie immer um 14 Uhr.

Musikverein Eichelberg Oberweier
Auftritt beim Jubiläumsfest des MV Niederbühl
Die zweite Station auf unserer diesjährigen Sommertour führt 
die Musikerinnen und Musiker des Musikvereins "Eichelberg" 
Oberweier zum Musikfest des MV Niederbühls, der in diesem 
Jahr sein 30-jähriges Bestehen feiert. Wir haben unseren Auf-
tritt dort am So., 8. Juli, von 20 bis 22 Uhr. Alle Fans des Vereins 
sind wie immer herzlich willkommen. Dresscode: schwarze 
Hose, blaues Poloshirt.

TV Oberweier, Abt. Faustball
Letzter Spieltag in der Verbandsliga Baden
Am So., 15. Juli, ab 10 Uhr findet der letzte Spieltag der Faust-
baller in der Verbandsliga Baden statt. Die Bevölkerung sowie 
unsere Fans sind recht herzlich willkommen.
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AKTUELLES SELBACH

Geänderte Sprechzeiten  
der Ortsverwaltung Selbach
Bis 15. Juli übernimmt der stellvertretende Ortsvorsteher Ste-
fan Weiss die Sprechstunden, jeweils donnerstags von 17 bis 18 
Uhr. Am heutigen Do., 5. Juli, findet keine Sprechstunde statt. 
Die Ortsverwaltung ist telefonisch unter Telefon 07225 76390 
erreichbar. 

TERMINE SELBACH
Samstag, 7. Juli
17 Uhr, Sommerhock in Selbach, Vereinsheim Selbach, Veran-
stalter: Musikverein Selbach

Mittwoch, 11. Juli
18.30 Uhr, Entspannung in der Innenstadt, City Murgwiese hin-
ter dem City Kaufhaus, Veranstalter: Turnerbund Selbach 

Jahrgang 1962/63 Merkurschule
Treffen am Do., 12. Juli, 19 Uhr, zum Stammtisch im "Rebstock" 
in Ottenau. Wer möchte, darf auch gerne von der Grundschule 
dazu kommen.

KIRCHEN SELBACH

St. Nikolaus, Selbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 8. Juli
9 Uhr Eucharistiefeier
10.30 Uhr Taufe des Kindes Lennard Schmidt, Gernsbach
19 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 12. Juli
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE SELBACH

Musikverein Selbach
Datschkuchen-Hock
Am Sa., 7. Juli, ab 17 Uhr, lädt der Musikverein Selbach wieder 
zu einem gemütlichen Hock unter freiem Himmel vor dem Ver-
einsheim bei der Selbacher Kirche ein. Wie bereits in den vergan-
genen Jahren steht der Datschkuchen in verschiedenen Varian-
ten auf der Speisekarte. Erweitert wird das Angebot in diesem 
Jahr noch mit raffinierten Schwarzwälder Tapas und leckeren 
Cocktails. Auch musikalisch ist mit dem Männergesangverein 
Selbach und dem Musikverein Baden-Oos für Unterhaltung ge-
sorgt. Sollte es am Samstag regnen, wird die Veranstaltung auf 
Sa., 14. Juli, verschoben. Hierüber wird auf der Homepage des 
Vereins unter www.musikverein-selbach.com informiert.

Obst- und Gartenbauverein Selbach
Pflegemaßnahmen
Am Sa., 7. Juli, ab 9 Uhr, Pflegemaßnahmen in der Anlage am 
Staufenberger Weg. Helfer sind herzlich willkommen.

Turnerbund Selbach

Nordic Walking
Jeden Montag um 18.30 Uhr Treffpunkt am Turnplatz (bei der Schu-
le) zum Nordic Walking. Gäste und Neueinsteiger sind willkommen. 
Info bei E. Weber, Telefon 5703 und M. Karusseit, Telefon 07225 71185.

Folklore - Tanz und Entspannung
Jeden Montag von 14 bis 15 Uhr werden in der Schulturnhalle 
einfache Volkstänze aus der ganzen Welt getanzt. Die Stunde 
beginnt und endet mit Entspannungsübungen. Alle Interessier-
ten sind willkommen. Info bei Eva Tenzer, Telefon 07225 71325.

Tischtennisabteilung
Trainingszeiten in der Schulturnhalle: Kinder und Jugendliche 
dienstags 18 bis 19 Uhr; Erwachsene 19 bis 22 Uhr; samstags 14 bis 
16 Uhr Erwachsene und Jugendliche. Neue Spielerinnen und Spieler 
sind willkommen. Weitere Angebote unter turnerbund-selbach.de

SELBACH
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ORTSVERWALTUNG SULZBACH

Ortsvorsteher: Artur Haitz
Sprechzeiten: Dienstag, 14 bis 17 Uhr
Telefon: 07225 1327
Dorfstraße 88

TERMINE SULZBACH
Jahrgang 1962/63 Merkurschule
Treffen am Do., 12. Juli, 19 Uhr, zum Stammtisch im "Rebstock" 
in Ottenau. Wer möchte, darf auch gerne von der Grundschule 
dazu kommen.

KIRCHEN SULZBACH

St. Anna, Sulzbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
st.anna@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 8. Juli
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 10. Juli
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE SULZBACH

Schwimmbadverein Sulzbach
Beach-Volleyballturnier 
Gemeinsam mit dem Turnverein Sulzbach veranstaltet der 
Schwimmbadverein das beliebte Volleyballturnier. Am Sa., 7. 
Juli, um 11 Uhr beginnen die Spiele. Im Anschluss an die Sie-
gerehrung um ca.17 Uhr feiern wir mit allen Volleyballern und 
Nicht-Volleyballern eine Sommer-Party am Spielfeld auf der hin-
teren Liegewiese. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und 
für das Entertainment heizt DJ Markus mit Dance- und Party-
musik kräftig ein. Der Verein hofft auf sonniges Wetter und auf 
zahlreiche Gäste aus Sulzbach und Umgebung. Der Eintritt an 
diesem Tag ist frei.

Im Anschluss an das Beach-Volleyballturnier findet eine Sommer-
Party statt.  Foto: Schwimmbadverein Sulzbach

Turnverein Sulzbach

Turner holen Triple beim Gaukinderturnfest
Am vergangenen Samstag fand in Sinzheim das diesjährige 
Gaukinderturnfest statt, an dem Turnerinnen und Turner der 
Gauklasse aus dem gesamten Turngau Mittelbaden Murgtal 
teilnahmen. Dabei duellierten sich die männlichen Teilnehmer 
am Boden, am Reck, am Barren und am Sprung, die weiblichen 
Teilnehmerinnen am Boden, am Reck, am Schwebebalken und 
am Sprung. Auch der TV Sulzbach ist der Einladung gefolgt und 
war mit insgesamt 27 Turnerinnen und Turnern vertreten. Auf-
grund der langen und intensiven Vorbereitung boten die Athle-
ten einen spektakulären Wettkampf an den unterschiedlichen 
Geräten. In jeder Altersklasse gab es spannende Duelle. Oftmals 
waren es nur Kleinigkeiten, die den Unterschied ausmachten 
und so waren sowohl die Athleten als auch die Zuschauer ge-
spannt auf die Siegerehrung, die im Anschluss an die ganztä-
gigen Wettkämpfe stattfand. Wie in den Jahren zuvor wurde 
der TV Sulzbach für das harte Training belohnt und erzielte das 
beste Ergebnis der jüngeren Vereinsgeschichte. Mit Bernd Kol-
ler (m 10/11), Frank Koller (m 14/15) sowie Linus Maier (m 12/13) 
sicherten sich gleich drei Nachwuchsturner aus Sulzbach den 1. 
Platz in ihren Altersklassen. Darüber hinaus erturnte sich Julian 
Maisch knapp hinter Frank Koller den 2. Platz in der Altersklasse 
m 14/15.
Auch die weiblichen Turnerinnen des TV Sulzbach absolvierten 
ihre Wettkämpfe mit Bravour. In der Altersklasse 14/15 weiblich 
erreichte Julia Lensing innerhalb einer starken Konkurrenz den 
5. Platz.
Mit seinen insgesamt drei ersten Plätzen in der Gauklasse ist der 
Turnverein aus Sulzbach der erfolgreichste Verein des diesjähri-
gen Gaukinderturnfestes.

SULZBACH


